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Große Freude in Rutesheim: Das Re-

staurant „Das Philippin“ wurde vom 

renommierten Michelin Guide mit ei-

nem Stern ausgezeichnet und gehört 

damit ab sofort ofÏziell zu den Sterne-

restaurants Deutschlands. Diese Ehre 

würdigt die außergewöhnliche kulina-

rische Leistung des Familienbetriebs 

mit Tim Striegel als Küchenchef.

In seiner Begründung hebt der Michelin Gui-

de die bemerkenswerte Entwicklung des 

Hauses hervor: Aus dem traditionsreichen 

Café ist ein Restaurant mit anspruchsvollem 

Gourmetkonzept am Abend entstanden. Bis 

kurz vor der Verleihung wussten Tim Strie-

gel und sein Team nichts von der Auszeich-

nung. Umso größer war die Freude, als die 

Nachricht verkündet wurde. Die Michelin-

Tester hatten Essen und Service zuvor ano-

nym geprüft – und waren offensichtlich von 
beidem überzeugt. „Wir brennen hier alle für 

das, was wir machen“, sagt Tim Striegel.

Der Küchenchef verfolgte von Anfang an 

große Ziele. Nach seiner Ausbildung im 

Restaurant Adler in Asperg sammelte er 

Erfahrungen bei renommierten Spitzen-

köchen, darunter Andreas Widmann, 

Alexander Herrmann, Tobias Bätz und 

Claus-Peter Lumpp im Drei-Sterne-

Restaurant Bareiss. Nun wurde seine 

eigene Arbeit mit dem Michelin-Stern 

belohnt. Seine Küche im „Das Philippin“ 

beschreibt er als ehrlich und authentisch, 

klassisch und zugleich modern.

Zu diesem besonderen Erfolg gratulierten 

Erster Beigeordneter Martin Killinger und 

Wirtschaftsförderin Erika Haak im Namen 

der Stadt Rutesheim. „Diese Auszeich-

nung ist absolut verdient und ein Tag, der 

in die Geschichte unserer Stadt eingehen 

wird. Mit dem Michelin-Stern wird ein 

außergewöhnliches kulinarisches Aus-

hängeschild ganz besonders ausgezeich-

net. Wir gratulieren Tim Striegel, seiner 

Schwester Marisa Reinhardt sowie der 

gesamten Familie Sonja und Jürgen Strie-

gel mit ihrem Team zu diesem großartigen 

Erfolg“, so Martin Killinger.

Der Michelin-Stern ist zugleich die Krö-

nung einer beeindruckenden Familienge-

schichte. Bereits 1987 eröffneten Sonja 
und Jürgen Striegel gemeinsam mit Sonjas 

Mutter Inge Maier das Café Philippin. Heu-

te führen Tim Striegel und seine Schwes-

ter Marisa Reinhardt die gastronomische 

Tradition der Familie fort. Gemeinsam mit 

ihren Eltern haben sie den Betrieb umfas-

send modernisiert und neu ausgerichtet.

Tagsüber bleibt „Das Philippin“ Café, 

Frühstücks- und Mittagslokal mit Kuchen- 

und Tortenspezialitäten. An mehreren 

Abenden in der Woche verwandelt es sich 

in ein Fine-Dining-Restaurant. Dass beide 

Konzepte erfolgreich unter einem Dach 

vereint werden, ist eine Besonderheit. 

Umso bemerkenswerter ist die Auszeich-

nung bereits rund eineinhalb Jahre nach 

dem Start des Gourmet-Restaurants.

Das ist absolut herausragend: 
„Das Philippin“ erhält einen Michelin-Stern

Erika Haak, Jürgen Striegel, Sonja Striegel, Tim Striegel, 

Marisa Reinhardt und Erster Beigeordneter Martin Killinger (v.l.)
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36. Rutesheimer Fleckenfest
Samstag, 27.06. / Sonntag, 28.06.2026

auf dem Marktplatz in der Stadtmitte

Samstag, 27. Juni 2026

16 Uhr Festbeginn

16 bis 18 Uhr Blasorchester des Musikvereins Rutesheim e.V.

17.30 Uhr Fassanstich mit Erster Beigeordneter Martin Killinger

18 bis 24 Uhr Band Original Wertachtaler

Sonntag, 28. Juni 2026

10 bis 11 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Johanneskirche 

 gestaltet durch die Rutesheimer Kirchengemeinden / 

 Ökumenischer Chor / Frau Claudia Vogelmann, 

 Kath. Kirchengemeinde Rutesheim

11 bis 13 Uhr Frühschoppen 

 mit dem Blasorchester des Musikvereins Rutesheim

13.30 bis 14.15 Uhr Modern Music Orchester Musikverein Rutesheim

14.30 bis 15.15 Uhr Kinderchor und Pop-Chor Sängerbund Rutesheim e.V.

15.20 bis 16.20 Uhr Musikschule Rutesheim 1.HHS e.V.

16.30 bis 17 Uhr Tanzschule Danceworld

17 bis 17.20 Uhr Tanzkreis Griechischer Elternverein

Comitato Italiano Pizza, Calamari

Griechischer Elternverein Gyros-Teller, Pitta Gyros, vegetarische Pitta

Kreis Junger Christen e.V. Crêpes, Kaiserschmarrn mit Apfelmus, Kaffee, 

selbstgemachte Kuchen und Torten

Musikverein Rutesheim e.V. Wurstsalat mit Bauernbrot, Falafelbällchen 

mit Dip (vegan), Rote Wurst, Bratwurst, Currywurst, Pommes, 

Schweinebraten mit Kartoffelsalat oder im Brötchen, 

paniertes Schweine-/Putenschnitzel mit Kartoffelsalat oder im Brötchen

Sport- und Kulturvereinigung Rutesheim – SKV Rutesheim e.V.

Samstag und Sonntag: Pommes, Chili Cheese Fries, Pulled Pork Fries, 

Pulled Pork im Brötchen, Wilde Kartoffeln mit Tsatsiki, 

Hamburger mit Rindfleisch Patty, Grillkäse im Laugenweckle
nur am Sonntag: Rollbraten mit Kartoffelsalat oder im Brötchen, 

Portion Kartoffelsalat, 2 gerollte Maultaschen mit Kartoffelsalat oder in der Brühe

Programm

… und für den Durst:

Alkoholfreie Getränke; Rot- und Weißwein, 

Weißherbst, Bier, Radler, Weizenbier,

an den Sonderständen verschiedene 

Biersorten.

Sportverein Perouse e.V. 

Bier und alkoholfreie Getränke

LandFrauen Rutesheim 

nur am Samstag: Cocktails (mit und ohne 

Alkohol), Softdrinks und Weinschorle

Die Stadt Rutesheim, die Kirchengemeinden und die Vereine 

laden an beiden Tagen herzlich zum Besuch des Fleckenfestes ein!

Das Fleckenfest 

Rutesheim zeichnet sich 

durch eine große 

Vielfalt kulinarischer 

Genüsse und die besondere 

Atmosphäre auf dem 

Marktplatz aus.

Kulinarische Angebote der Vereine



Hamburger mit Rindfleisch Patty, Grillkäse im Laugenweckle
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Vom 28. Juni bis 18. Juli 2026 heißt 

es in Rutesheim wieder: Fahrrad 

statt Auto – für ein besseres Klima. 

Die Stadt beteiligt sich erneut an der 

bundesweiten Aktion STADTRADELN, 

bei der es darum geht, innerhalb von 

drei Wochen möglichst viele Wege 

klimafreundlich mit dem Fahrrad zu-

rückzulegen. 

Egal ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schu-
le, beim Einkaufen oder in der Freizeit – je-
der geradelte Kilometer zählt. Mitmachen 
können alle: Bürgerinnen und Bürger, 
Schulen, Vereine, Kirchengemeinden und 
Unternehmen – gerne auch Familien oder 
Freundesgruppen. Ziel ist nicht, wer am 
meisten fährt, sondern dass möglichst vie-
le mitradeln. Die Registrierung ist möglich 
unter www.stadtradeln.de. Einfach „Rutes-
heim“ auswählen und einem Team beitreten 
oder ein eigenes gründen. Die geradelten 
Kilometer können im Aktionszeitraum on-
line eingetragen werden. 

Folgende besonderen Termine sind im 

Aktionszeitraum von der SKV-RAD und 

Pro Rad geplant und wir laden herzlich 

dazu ein (eine Anmeldung ist nicht not-

wendig):

6 Seen-Tour

Sonntag, 28. Juni 2026, 13 Uhr
Die SKV-RAD lädt zur 6 Seen-Tour ein. Die 
Strecke ist etwa 55 Kilometer lang und um-
fasst rund 470 Höhenmeter. Tourenleiter ist 
Alfons Seebacher. Start ist an der Sport-
halle Bühl. 

Rutesheimer Radwege 

– Große Runde

Dienstag, 30. Juni 2026, 18 Uhr
SKV und Pro Rad eröffnen gemeinsam das 
Stadtradeln 2026. Die große Runde führt 
über die Rutesheimer Radwege und ist 
etwa 28 Kilometer lang. Tourenleiter sind 
Burghard Mundt und Wolfgang Schröder. 
Start ist am Neuen Rathaus.

Rutesheimer Radwege 

– Mittlere Runde

Dienstag, 30. Juni 2026, 18 Uhr
SKV und Pro Rad eröffnen gemeinsam 
das Stadtradeln 2026. Die mittlere Runde 
führt über die Rutesheimer Radwege und 
ist etwa 24 Kilometer lang. Tourenleiter sind 
Susanne Heizmann und Harald Schaber. 
Start ist am Neuen Rathaus.

Rutesheimer Radwege

– Kleine Runde

Dienstag, 30. Juni 2026, 18 Uhr
SKV und Pro Rad eröffnen gemeinsam das 
Stadtradeln 2026. Die kleine Runde führt 
über die Rutesheimer Radwege und ist 

etwa 15 Kilometer lang. Tourenleiter sind 
Werner Hefner und Heinz Kohler. Start ist 
am Neuen Rathaus.

Max-Eyth-See

Donnerstag, 2. Juli 2026, 10 Uhr
Pro Rad lädt zu einer Radtour zum Max-
Eyth-See ein. Die Strecke ist etwa 65 Kilo-
meter lang und umfasst rund 550 Höhen-
meter. Tourenleiter ist Werner Hefner. Start 
ist an der Sporthalle Bühl.

Kirnbachtal – Enztal – Würmtal

Samstag, 4. Juli 2026, 10 Uhr
Die SKV-RAD lädt zu einer abwechslungs-
reichen Tour durch Kirnbachtal, Enztal und 
Würmtal ein. Die Strecke ist etwa 65 Kilo-
meter lang und umfasst rund 740 Höhen-
meter. Tourenleiter ist Gert Nagel. Start ist 
an der Sporthalle Bühl.

Heimerdingen – Hochdorf 

– Mammutbäume

Mittwoch, 8. Juli 2026, 17 Uhr
Die SKV-RAD lädt zu einer Tour nach Hei-
merdingen und Hochdorf mit Besuch der 
Mammutbäume ein. Die Strecke ist etwa 
31 Kilometer lang und umfasst rund 413 
Höhenmeter. Tourenleiter ist Helmut Eck. 
Start ist an der Sporthalle Bühl.

Lemberger Land

Donnerstag, 9. Juli 2026, 10 Uhr
Pro Rad lädt zu einer Tour durch das Lem-
berger Land über Roßwag, Mühlacker, 
Niefern und Friolzheim ein. Die Strecke ist 
etwa 66 Kilometer lang und umfasst rund 

790 Höhenmeter. Tourenleiter ist Gert Na-
gel. Start ist an der Sporthalle Bühl.

Glemseck – Blauer Weg – Bärensee

Samstag, 11. Juli 2026, 10 Uhr
Die SKV-RAD lädt zu einer Tour über Glem-
seck, den Blauen Weg und zum Bärensee 
ein. Die Strecke ist etwa 50 Kilometer lang 
und umfasst rund 520 Höhenmeter. Tou-
renleiter ist Harald Schaber. Start ist an der 
Sporthalle Bühl.

Würmtal – Nagoldtal 

– Monbachtal – Lehningen

Mittwoch, 15. Juli 2026, 10 Uhr
Die SKV-RAD lädt zu einer Tour durch 
Würmtal, Nagoldtal und Monbachtal bis 
nach Lehningen ein. Die Strecke ist etwa 
74 Kilometer lang und umfasst rund 787 
Höhenmeter. Tourenleiter ist Gert Nagel. 
Start ist an der Sporthalle Bühl.

Althengstett

Samstag, 18. Juli 2026, 10 Uhr
Pro Rad lädt zu einer Tour nach Althengs-

tett ein. Die Strecke ist etwa 60 Kilometer 
lang und umfasst rund 580 Höhenmeter. 
Tourenleiter ist Alfons Seebacher. Start ist 
an der Sporthalle Bühl.

Rutesheimer Schulen 
Mittwoch, 1. Juli 2026 
17 Uhr Gymnasium Rutesheim, direkt vor 
dem Haupteingang des Gymnasiums 
17.30 Uhr: Theodor-Heuss-Schule Rutes-
heim, auf dem Schulhof Robert-Bosch-
Straße 
Über zahlreiche Teilnehmer wie auch die 
Schülerinnen und Schüler sowie begleiten-
de Erwachsene freuen sich die Organisa-
toren sehr.

Tour der Kinderkrippe KÜKEN
Die Kinderkrippe KÜKEN lädt im Rahmen 
der Aktion STADTRADELN am Donners-
tag, 2. Juli 2026, zur Radtour „KÜKEN on 
Tour“ unter dem Motto „Fußball-WM“ ein. 
Start ist um 15 Uhr am Eingang der Kinder-
krippe KÜKEN im Mieminger Weg. Geplant 
ist eine etwa einstündige Radtour über 15 
bis 20 Kilometer mit dem Ziel Sportheim 
Perouse. Dort erwartet die Kinder Spiel und 
Spaß auf dem Kunstrasenplatz.

STADTRADELN in Rutesheim – bald geht’s los!

Ein Fahrradhelm schützt das Wichtigste – den Kopf!
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Rutesheim radelt 

fürs Klima!

Radeln Sie mit!
Infos unter: www.rutesheim.de

oder bei der Stadt: 07152-5002-1031

Vom 28.06. - 18.07.
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Der Rutesheimer Eventsommer geht 
weiter: Am Freitag wird es auf dem 
Rathausplatz wieder abwechslungs-
reich und sicher sehr gesellig.

Freitag, 26. Juni 2026, 17 Uhr
10 Jahre Zufrieden Zuhaus
Im Rahmen des Rutesheimer Eventsom-

mers feiert „Zufrieden Zuhaus“ sein 10-jäh-

riges Jubiläum und lädt alle Bürgerinnen 

und Bürger am Freitag, 26. Juni, von 17 

bis 22 Uhr auf den Rathausplatz ein. Die 

Besucher erwartet ein entspannter Som-

merabend mit Live-Musik, leckeren Spei-

sen und kühlen Getränken, einem Kinder-

programm sowie Informationen rund um 

Pflege und Hauswirtschaft. Für gemütliche 
Atmosphäre sorgen schattige Plätze und 

Liegestühle. Der Eintritt ist frei.

Die sommerlichen Temperaturen er-
reichen derzeit Werte von mehr als 
35 Grad. Um den Aufenthalt auf dem 
Marktplatz auch an heißen Tagen an-
genehmer zu gestalten, hat die Stadt 
Rutesheim jetzt ein großes Sonnense-
gel über dem Brunnen gespannt.

Das neue Sonnensegel bietet Bürgerinnen 

und Bürgern einen schattigen Platz zum 

Verweilen und sorgt gemeinsam mit dem 

Brunnen für eine willkommene Möglichkeit 

zur Abkühlung. Die Maßnahme mit Kosten 

von rund 30.000 Euro ist ein weiterer Bau-

stein der Stadt, um auf die zunehmenden 

Herausforderungen durch den Klimawan-

del und immer häufiger auftretende Hitze-

perioden zu reagieren.

Der Trinkbrunnen
Bereits vor einiger Zeit wurde auf dem 

Marktplatz zudem ein Trinkbrunnen ins-

talliert. Dieser steht allen Bürgerinnen und 

Bürgern kostenlos zur Verfügung. Gera-

de an heißen Tagen ist es wichtig, ausrei-

chend zu trinken, um Kreislaufproblemen, 

Erschöpfung oder einem Sonnenstich vor-

zubeugen.

Tipps für heiße Tage:
•  Trinken Sie regelmäßig Wasser – auch 

dann, wenn Sie noch keinen Durst ver-

spüren.

•  Vermeiden Sie die direkte Sonne und su-

chen Sie möglichst schattige Plätze auf.

•  Achten Sie besonders auf ältere Men-

schen, Kinder und gesundheitlich vor-

belastete Personen, da diese Hitze oft 

schlechter vertragen.

Aufgrund der anhaltenden Hitze und der 
aktuell hohen Waldbrandgefahr bleibt 
die Grillstelle am Dreispitz bis auf Wei-
teres gesperrt. Die trockene Witterung 
und ausgetrocknete Vegetation erhöhen 
das Risiko, dass bereits kleinste Funken 
einen Brand auslösen können.
Die Stadt Rutesheim bittet alle Bürge-

rinnen und Bürger um Ver-
ständnis für diese Vor-
sichtsmaßnahme. Die 
Sicherheit von Mensch, 
Natur und Wald hat 
oberste Priorität. Über die 
Wiederöffnung der Grillstel-
le wird rechtzeitig informiert.

Grillstelle am Dreispitz bis auf Weiteres gesperrt

Rutesheimer Eventsommer 2026

Feiern Sie mit beim Jubiläum von Zufrieden Zuhaus

Mehr Schatten und Abkühlung für alle Einwohner und Gäste

Neues Sonnensegel auf dem Marktplatz

Weitere Termine im Überblick
Juli:
Samstag, 11. Juli, Bio Bäder

Samstag, 18. Juli, Rossano und friends

Freitag, 31. Juli, Rossano und friends

September:
Samstag, 12. September, Bio Bäder

Foto: Schlegelfotos /www.istockphoto.com
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Am Samstag, 20. Juni 2026, feierte 

der Kindergarten Mieminger Weg sein 

25-jähriges Bestehen mit einem bun-

ten Jubiläums- und Sommerfest. Bei 

strahlendem Sonnenschein und bester 

Stimmung kamen zahlreiche Familien, 

Ehemalige, Freunde und Gäste zusam-

men, um diesen besonderen Anlass 

gemeinsam zu feiern.

Die Kinder eröffneten das Fest mit musi-
kalischen Darbietungen und sorgten damit 

gleich zu Beginn für einen stimmungsvol-

len Auftakt. Nach der Begrüßung durch die 

Gruppenleitungen Petra Schmidt und Irge 

Kassiani gratulierte der Erste Beigeordnete 

Martin Killinger im Namen der Stadt zum 

Jubiläum.

Bildung und Betreuung haben in Rutes-

heim zu Recht einen hohen Stellenwert. 

Dies zeigen auch die attraktiven Kita-Ge-

bäude mit ihrer guten Ausstattung. Noch 

wichtiger als die Gebäude sind jedoch 

die Fachkräfte, die sich engagiert einbrin-

gen und täglich zuverlässige Arbeit leis-

ten. Dies ist heutzutage leider nicht mehr 

selbstverständlich und längst nicht überall 

der Fall. Umso erfreulicher ist es, dass in 

Rutesheim alle rund 150 Stellen in den 

Kindertageseinrichtungen besetzt sind 

und die Kinder gut betreut und gefördert 

werden. Für dieses Engagement sprach 

Martin Killinger seinen herzlichen Dank 

aus.Im Anschluss warteten auf die kleinen 

und großen Besucherinnen und Besu-

cher zahlreiche Spielstationen, die mit viel 

Freude und Begeisterung genutzt wurden. 

Auch die Tombola fand großen Anklang 

und sorgte für zusätzliche Spannung. Ein 

besonderes Highlight war der Besuch des 

„Zoomobils“, das außergewöhnliche Tiere 

mitgebracht hatte, darunter eine Königs-

natter, eine Ballboa, ein Chamäleon, einen 

Leopardgecko sowie einen Baumhöhlen-

Krötenlaubfrosch. Die Kinder konnten die 

Tiere nicht nur bestaunen, sondern sogar 

anfassen und so die Tierwelt hautnah erle-

ben. Für das leibliche Wohl war ebenfalls 

bestens gesorgt. Ein großes Kuchenbuffet 
mit vielen selbst gebackenen Köstlichkei-

ten lud zum Genießen ein. Herzhaftes Es-

sen wurde von „Silkes Essbar“ angeboten 

und rundete das kulinarische Angebot ab.

Dank des herrlichen Wetters, der vielen 

engagierten Helferinnen und Helfer, der 

Unterstützung durch die Sponsoren sowie 

der fröhlichen Atmosphäre wurde das Ju-

biläumsfest zu einem rundum gelungenen 

Ereignis. Es war ein wunderschöner Tag, 

der allen Beteiligten noch lange in guter Er-

innerung bleiben wird.

Gerade ältere Menschen fühlen sich 

im Alter oft allein. In Rutesheim gibt es 

dafür ein Gegenmittel: den ehrenamtli-

chen Besuchsdienst. Er wird in Zusam-

menarbeit mit der Stadt Rutesheim 

und dem Kreisseniorenrat von Ehren-

amtlichen organisiert und hat zum Ziel, 

gemeinsam die Einsamkeit zu bewälti-

gen, die viele Menschen spüren. Dazu 

besuchen Bürgerinnen und Bürger aus 

Rutesheim und Perouse ältere Men-

schen auf deren Wunsch hin regelmä-

ßig zuhause, um gemeinsam ein wenig 

Zeit zu verbringen. 

„Wir erzählen einander, hören zu, machen 

vielleicht auch ein Spiel wie ‚Mensch är-

gere dich nicht‘, trinken zusammen eine 

Tasse Kaffee oder Tee, betrachten Fotos 
und Bilderalben von früher, lesen vor und 

vieles mehr“, beschreiben Armin Besse-

rer und Birgit Groth, die den Besuchs-

dienst leiten, das Angebot. Es geht um 

Begegnung, Gespräche und Gedanken-

austausch. Auch kürzere Spaziergänge 

können gemacht werden, alles ehren-

amtlich, kostenlos und selbstverständlich 

Absprache mit allen Beteiligten. 

Was der Besuchsdienst als ehrenamt-

liches Angebot nicht leisten kann, sind 

Aufgaben wie putzen, kochen, waschen, 

bügeln, Gartenpflege oder handwerkliche 
Tätigkeiten. Für solche Aufgaben müssen 

die Sozialstation, die ökumenische Nach-

barschaftshilfe oder andere soziale Dienste 

angefragt werden. 

So erhalten Sie Besuch
Wenn Sie Interesse an einem Besuch ha-

ben oder einen Besuch für ein älteres Fa-

milienmitglied oder eine nahestehende 

Person organisieren möchten, wenden Sie 

sich gerne telefonisch oder per E-Mail an 

eine der folgenden Personen: 

Armin Besserer, Telefon 07152 7659442, 

E-Mail: armin.besserer@emk.de 

Birgit Groth, Telefon 07152 58767, E-Mail: 

grothbirgit@web.de 

Sabine Reusch, Telefon 07152 50021037, 

E-Mail: s.reusch@rutesheim.de 

Ein gelungenes Jubiläumsfest mit vielen Gästen

25 Jahre Kindergarten Mieminger Weg

Ehrenamtlicher Besuchsdienst für ältere Menschen in Rutesheim

Gespräche, Austausch und Geselligkeit
Foto: pikselstock /stock.adobe.com
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Der DRK-Kreisverband Böblingen sucht engagierte Eh-

renamtliche aus den Bereichen Architektur, Planung oder 

Bauwesen zur Unterstützung der Wohnberatung. Ziel ist 

es, Menschen aller Altersgruppen dabei zu helfen, ihre 

Wohnung senioren-, pflegegerecht oder barrierefrei anzu-

passen, damit sie möglichst lange selbstständig zu Hau-

se leben können. Gesucht werden Personen, die ältere 

oder behinderte Menschen sowie deren Angehörige vor 

Ort beraten und tagsüber nach Absprache einsatzbereit 

sind. Geboten werden eine qualifizierte Grundschulung im 
Herbst 2026, regelmäßige Fortbildungen sowie fachliche 

Begleitung. 

Geboten wird eine qualifizierte „Grundschulung Wohnbera-

tung“ im Herbst 2026, regelmäßige Fortbildungen und Team-

besprechungen, Anleitung durch Fachkräfte und eine viel-

seitige, sinnvolle und soziale ehrenamtliche Tätigkeit. 

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bei Catherina 

Doppke vom DRK Kreisverband unter der Telefonnummer 

07031 6904-403 oder per E-Mail unter 

wohnberatung@drkbb.org.

Ehrenamtliche Wohnberater gesucht

INTERNATIONALES 

CELLOFESTIVAL

25. Oktober bis 

31. Oktober 2026

Konzerte

25.10. | 20 Uhr: Eröffnungskonzert der Dozenten

26.10. | 10 – 19 Uhr: Musikmesse

27.10. | 20 Uhr: Kammermusikabend 2 der Dozenten

28.10. | 19 Uhr: Orchesterkonzert der Dozenten mit  der

           Württembergischen Philharmonie Reutlingen 

29.10. | 20 Uhr: Akademiekonzert der Studenten

30.10. | 18 & 20.30 Uhr: Cello-Orchester 

           Baden-Württemberg & Akademie-Ensembles

31.10. | 19 Uhr: Orchesterkonzert der Studenten mit 

dem Württembergischen Kammerorchester Heilbronn

Der Kartenverkauf ist eröffnet.
www.cello-akademie-rutesheim.de
Telefon: 07152 3195477



Stadtnachrichten

Rutesheim

Nummer 26
Donnerstag, 25. Juni 2026 7

Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher Notdienst

Herzlich willkommen, liebe Patientenbesitzer!
Als Zusammenschluss von niedergelassenen Tierärzten im Land-
kreis Böblingen bieten wir Ihnen und Ihrem Tier eine tierärztliche 
Notversorgung am Wochenende und an Feiertagen an. Hier er-
fahren Sie, wer aktuell Notdienst hat:
27./28. Juni 2026
Kleintierpraxis Dr. Schaefers-Schott&Schott
Tel. 07031-87 64 69 Wilhelm-Haspel-Str. 19 71065 Sindelfingen
Wichtig: telefonische Anmeldung der Notfälle in der jewei-
ligen Praxis!
Von 20 Uhr bis 8 Uhr durchgängig für Notfälle verfügbar:
• AniCura Tierklinik Stuttgart-Plieningen 

Hermann-Fein-Straße 15 in Stuttgart
• Kleintierklinik in Ludwigsburg-Oßweil 

Karl-Heinrich-Käferle-Straße 2 in Ludwigsburg
Alle Angaben abrufbar über:
www.kleintiernotdienst-bb.de

Bereitschaftspraxen und Ärztlicher Bereitschafts-
dienst (ÄBD)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst (ÄBD) erfolgt durch die Allgemei-
ne Bereitschaftspraxis Leonberg, Klinikverbund Südwest – Kran-
kenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50 in 71229 Leonberg. 
Der bisherige gynäkologische Ärztliche Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
der Ärzteschaft Leonberg wird nicht mehr fortgeführt. Patientin-
nen mit gynäkologischen Notfällen werden über den Ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) und ggf. über die gynäkologi-
schen Ambulanzen der Krankenhäuser versorgt.
Die Allgemeine Bereitschaftspraxis am Krankenhaus Leon-
berg ist dienstbereit

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Leonberg
Klinikverbund Südwest – Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50
71229 Leonberg
Öffnungszeiten:
NEU ab 01.07.2026
Mi  16 - 19 Uhr;
Fr  16 - 19 Uhr;
Sa, So und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten 
Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Zum Abgleich Ihrer Daten teilen wir Ihnen zudem die Anschrift 
sowie die aktuellen Öffnungszeiten der Kinderärztlichen Bereit-
schaftspraxis Böblingen und der Augenärztlichen Bereitschafts-
praxis Stuttgart wie folgt mit:

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Böblingen
Klinikum Böblingen
Bunsenstr. 120
71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo 19 - 22 Uhr,
Di  19 - 22 Uhr,
Mi  19 - 22 Uhr,
Do 19 - 22 Uhr,
Fr  19 - 22 Uhr,
Sa, So und an Feiertagen 9 - 19 Uhr.

Augenärztliche Bereitschaftspraxis Stuttgart
Katharinenhospital Stuttgart
Kriegsbergstraße 60
70174 Stuttgart

Öffnungszeiten:
Fr 16 – 22 Uhr,
Sa, So und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.

Hinweis: Für den Zahnärztlichen Notdienst sowie den Apothe-
kennotdienst ist die KVBW nicht zuständig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Tel. 01801 
/ 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. Hier erhal-
ten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelbaren 
Umgebung Notdienst haben.

Apotheken-Nachtdienst

Dienstbeginn und -ende
Der Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr 
des Folgetags.

Do. 25.06.2026 Stadt-Apotheke Weilimdorf, 
Löwen-Markt 13, 
70499 Stuttgart-Weilimdorf

Tel.: 0711 - 
8 87 38 48

Fr. 26.06.2026 Stern-Apotheke Leonberg, 
Brennerstr. 31, 
71229 Leonberg-Eltingen

Tel.: 07152 - 
4 17 68

Sa. 27.06.2026 Apotheke Butz Heimsheim, 
Mönsheimer Str. 50, 
71296 Heimsheim

Tel.: 07033 - 
46 95 30

So. 28.06.2026 Obere Apotheke 
Magstadt, Maichinger Str. 21, 
71106 Magstadt

Tel.: 07159 - 
4 11 57

Mo. 29.06.2026 h&h Apotheke Leonberg, 
Marktplatz 9/1, 
71229 Leonberg

Tel.: 07152 - 
90 19 00

Di. 30.06.2026 Würmtal-Apotheke Merklingen, 
Kirchplatz 5, 71263 Weil der 
Stadt-Merklingen

Tel.:  
4 66 66 90

Mi. 01.07.2026 Schiller-Apotheke Ditzingen, 
Münchinger Str. 3, 
71254 Ditzingen

Tel.: 07156 - 
95 96 97

Sa. 27.06.2026 Apotheke Butz Heimsheim, 
Mönsheimer Str. 50, 
71296 Heimsheim

Tel.: 07033 - 
46 95 30

So. 28.06.2026 Obere Apotheke Magstadt, 
Maichinger Str. 21, 
71106 Magstadt

Tel.: 07159 - 
4 11 57

Notrufe

Polizei  110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt)  99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt)  6050
Rettungsdienst und Feuerwehr  112
Krankentransport  19222
Ambulanter Hospizdienst Leonberg  07152 33552 04
Tierrettung Landkreis Böblingen  07132 8599719
AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt  07031 632-808
Hilfe in Lebenskrisen, AK Leben Leonberg  07156 4019452
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Strom (Störungen) 
 0800 3629-477
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Gasversorgung (Störungen) 
 0800 3629-447
Außenstellen des Jugendamtes:
Sozialer Dienst Leonberg:  07031 663 4070
Psychologische Beratungsstelle Leonberg:  07031 663 4120
Stadtverwaltung Rutesheim  5002-0
Telefax  5002-1033
Außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)
Feuerwehrkommandant, Herr Jäger  0157 71560654
Bauhofleiter, Herr Kappus  0171 5685378
Wasserversorgung, Herr Reinhold/Herr Schönitz 0171 5685380
Straßenbeleuchtung, Herr Rathfelder  0151 72637084
Kläranlage Rutesheim, Herr Seitter  0171 5685379

Wohnung senioren-, pflegegerecht oder barrierefrei anzu

sind. Geboten werden eine qualifizierte Grundschulung im 

Geboten wird eine qualifizierte „Grundschulung Wohnbera

Der Kartenverkauf ist eröffnet.
www.cello-akademie-rutesheim.de
Telefon: 07152 3195477
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Sprechzeiten

Sprechzeiten Rathaus allgemein
Montag bis Mittwoch, Freitag 09:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:30 Uhr und

16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechzeiten Bürgeramt
Montag 08:30 – 15:00 Uhr

zwischen 15:00 und 17:00 Uhr 
nur mit Terminvergabe

Dienstag, Mittwoch, Freitag 08:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:30 Uhr und

16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Terminbuchungen sind auch online möglich 
über die Homepage der Stadt Rutesheim mit fol-
gendem Link:

https://kurzelinks.de/Online-Terminverein-
barung
oder per QR-Code:

Telefon Rathaus Bürgeramt/Zentrale: 07152 5002-0
Telefax Rathaus Zentrale: 07152 5002-1033

Revierförster Herr Neumann

Anliegen zum Forst können gerne beim Revierförster Herr Neumann

per Telefon oder E-Mail-Verkehr vorgetragen werden.

Hierzu die Kontaktdaten:

Telefon: 07152-51145

E-Mail: u.neumann@lrabb.de

Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1
Tel. 905767

Seit Februar 2026 gelten diese erweiterten Öffnungszeiten:
Montag  17.00 bis 20.00 Uhr

Dienstag  09.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr

Mittwoch  15.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr und 16.00 bis 20.00 Uhr

Freitag   09.00 bis 11.00 Uhr und 15.00 bis 19.00 Uhr

Samstag  10.00 bis 13.00 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule
Waldenserstraße 46

Tel. 53177

Seit Februar 2026 gelten diese erweiterten Öffnungszeiten:
Mittwoch  15.00 bis 17.00 Uhr

Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr

Freitag   16.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet auf dem Rathausvorplatz statt.

Samstag  07.00 bis 12.00 Uhr

Wertstoffhof Rutesheim
Im Bonholz
Die Öffnungszeiten werden bis auf Weiteres ausgedehnt:
Wertstoffhof Rutesheim auch montags und donnerstags, 

15.00 bis 18.00 Uhr, geöffnet.

Die Öffnungszeiten sind somit:

Montag  15.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch  15.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr

Freitag   15.00 bis 18.00 Uhr

Samstag  09.00 bis 15.00 Uhr

Sozialstation Rutesheim

Widdumhof, Pforzheimer Straße 31
Frau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69
E-Mail: sozialstation@rutesheim.de

Tagespflege Rutesheim

Rathausplatz 5
Frau Zorn
Tel.: 07152-5002-3700
Fax: 07152-5002-3733
E-Mail: tagespflege@rutesheim.de

Soziale Dienste

Landratsamt Böblingen Soziales und Teilhabe
Landratsamt Böblingen
Amt für Soziales und Teilhabe
Sozialer Dienst
Frau Unden
Tel.: 07031/663-1383
E-Mail h.unden@lrabb.de
Beratung für Personen ab 18 Jahre und ihre Angehörigen:
- die finanzielle, persönliche und gesundheitliche Probleme haben
-  die pflegebedürftig sind und nicht wissen, wie sie die Pflege be-

zahlen sollen
- die Grundsicherung oder Geld vom Sozialamt erhalten
- die ihre Miete oder ihren Strom nicht mehr bezahlen können
- die Probleme haben, ihre Wohnung in Ordnung zu halten
- die wissen wollen, welche Hilfsangebote es im Landkreis gibt.
Wir stehen unter Schweigepflicht.

IAV - Stelle

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle  
für hilfe- und pflegebedürftige Menschen und  
ihre Angehörigen

Ansprechpartner:
Stadtverwaltung Rutesheim, Frau Reusch
Tel. 07152 5002-1037, Zimmer 214

Ehrenamtlicher Besuchsdienst für ältere Menschen
Ansprechpartner:
Herr Besserer, Tel. 07152 7659442
E-Mail: armin.besserer@emk.de
Frau Groth, Tel. 07152 58767
E-Mail: grothbirgit@web.de
Frau Reusch, Tel. 07152 5002-1037
E-Mail: s.reusch@rutesheim.de

Pflege Stützpunkt

Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen
Der Pflegestützpunkt Standort Leonberg, Neukölner Str. 5, bietet 
allen Bürgerinnen und Bürgern Beratung und Unterstützung rund 
um die Pflege.
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Offene Sprechstunde im Rathaus Rutesheim, Zimmer 213, jeden 
1. Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr.

Sonstige Beratungstermine nach Vereinbarung

Telefon: 07031 663-1184 (Annemarie Kreß) oder

          07031 663-1182 (Dagmar Birbalta)

Per E-Mail: PSP-Leonberg@lrabb.de

Der Pflegestützpunkt ist zu folgenden Zeiten erreichbar:

Montag bis Mittwoch 9:00 bis 16:00 Uhr

Donnerstag   9:00 bis 18:00 Uhr

Freitag     9:00 bis 12:00 Uhr

Beratungsstelle 
bei Häuslicher Gewalt

AMILA - Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt

Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen

Telefon: 07031 632 808

Telefonzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 13 Uhr;

Mittwoch von 13 bis 16 Uhr

Notruf: 07031 222-066

Notrufzeiten: nachts zwischen 20 und 7 Uhr;

Samstag, Sonntag und an Feiertagen rund um die Uhr

E-Mail: info@amila-beratung.de

Homepage: www.amila-beratung.de

Nachbarschaftshilfe

Rutesheim

Spiel- und Kontaktgruppen / Nachbarschaftshilfe 

Rutesheim

Kontaktdaten Nachbarschaftshilfe Rutesheim

Anschrift: Schubertstraße 12, 71277 Rutesheim

E-Mail: nachbarschaftshilfe-rutesheim@gmx.de

Homepage: www.nachbarschaftshilfe-rutesheim.de

Tel. 0 71 52 - 7 45 48 34

Ansprechpartnerin: Bianca Radlinger

Mama-Papa-Kinder-Treff

Für Kinder von 0 bis 3 Jahren und ihre Eltern

donnerstags von 9:30 bis 10:45 Uhr (außer in den Schulferien)

im Kirchsaal der Johanneskirche (Schulstr. 3)

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Rutesheim

Weitere Infos in den Kirchlichen Mitteilungen (Johanneskirche)

Eltern-Kind-Spielgruppe Rutesheim-Heuweg

freitags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr

In der Thomaskirche Heuweg/Silberberg

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Thomaskirche Heuweg/Silberberg

Ansprechpartnerin: Sarah Kunst und Thomaskirche Heuweg/Sil-
berberg

E-Mail: elternkindgruppe-rutesheim@gmx.de

Spiel- und Kontaktgruppe in Perouse

für kleine Spielmäuse ab 6 Monaten bis 3 Jahren

Immer dienstags von 9.15 bis 10.30 Uhr im Alten Rathaus in Perouse

Ansprechpartnerin: Felicitas Frantz (E-Mail: fe.schindele@gmail.
com), Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Perouse

Bestattungsordner

Trauerhilfe GmbH, Schulstraße 30, Tel. 52421

Altersjubilare

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute

Das Bundesmeldegesetz gestattet die Veröffentlichung von Ge-
burtstagen ab dem 70. Lebensjahr und danach alle 5 Jahre, nicht 
jährlich, ab dem 100. Lebensjahr jedes Jahr und aufgrund des 
Datenschutzes jeweils ohne Angabe der Anschrift.

IMPRESSUM 

Herausgeber: Stadt Rutesheim

Verlag: Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot,
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 

Mitteilungen: Bürgermeister Tobias 
Pokrop, Leonberger Straße 15, 71277 
Rutesheim, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,
68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 

GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 525-460,
abo@nussbaum-medien.de,
https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb:
Tel. 07033 525-0,
kundenservice@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-medien.de
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Gemeinderat 
_________________________________________ 

Aus der Gemeinderatssitzung  

am 15. Juni 2026 

1. Bekanntgaben  
Die 11. verbesserte Auflage des Stadtplans Rutes-

heim ist erschienen 

In bewährter Zusammenarbeit mit dem Ramlow-Verlag, 
Stuttgart, hat die Stadtverwaltung Rutesheim den Stadt-
plan neu erstellt. Die 10. Auflage von 2018 war vergriffen. 
Öffentliche Projekte der Stadt sind ebenso wie zahlreiche 
private und gewerbliche Baumaßnahmen und Verände-
rungen im Plan aufgenommen.  

Ein herzlicher Dank gilt den Betrieben, die mit ihrer An-
zeige wieder die kostenlose Ausgabe des Stadtplans 
ermöglicht haben.  

Der Plan wird regelmäßig auch durch das Bürgeramt an 
die neu zugezogenen Bürger/innen ausgegeben. 

Beginn der Arbeiten für die Kanalinnensanierung im 

Gebiet Mahdenwiesen 

Der Gemeinderat hat am 27.04.2026 die Arbeiten für 
2026 an die Firma Geiger, Wendlingen, vergeben. Auf-
tragssumme 525.000 €. 

Der Beginn der Arbeiten ist am 27.06.2026 und die Firma 
hat durch eine Subfirma beidseitige Haltverbote in der 
Lessing-, Mörike- und Schubertstraße aufstellen lassen.  

In der Folge würden sehr viele Stellplätze wegfallen. 

Die Stadtverwaltung hat mit der Bauleitung und mit der 
Firma gesprochen und veranlasst, dass die Haltverbote 
jeweils nur in der Straße aufgestellt werden dürfen, in der 
gearbeitet wird. 

Bei dieser Gelegenheit informiert die Stadtverwaltung, 
dass baurechtlich notwendige Stellplätze ständig für Pkw 
benutzbar sein müssen und nicht durch andere Gegen-
stände blockiert werden dürfen. 

2. Polizeiliche Kriminalstatistik 2025 

für die Stadt Rutesheim 
Vorstellung durch den Leiter des Polizeireviers 

Leonberg, Herrn Sven Schüler 

Erster Beigeordneter Martin Killinger begrüßt den Leiter 
des Polizeireviers Leonberg, Herrn Sven Schüler, und 
den Leiter des Polizeipostens Rutesheim, Herrn Tobias 
Bühler. Er erklärt, dass die Herausforderungen für die 
Sicherheit der Bevölkerung groß sind, aber wir in guter, 
konstruktiver Zusammenarbeit zwischen Polizei, Ord-
nungsamt, Stadtjugendreferat und Integrationsmanage-
ment für möglichst wenig Straftaten und ein Höchstmaß 
an Sicherheit beitragen wollen. Auch die Arbeit der City-
Streife unterstützt dies. 

Herr Schüler und Herr Bühler informieren zunächst über 
die Kriminalitätsbelastung. Die Kennziffer ist die Häufig-
keitszahl, das heißt die Anzahl der Straftaten im Jahr pro 
100.000 Einwohner. Mit 3.500 liegt Rutesheim unter dem 
Schnitt im Landkreis Böblingen mit 3.793 und im Land 
Baden-Württemberg mit 4.902. Die absolute Zahl der 
erfassten Straftaten ist 2025 auf 394 Straftaten gesun-
ken. Davon sind 59 % (2024: 69 %) der Fälle aufgeklärt 
worden. Abgenommen haben die Raub-, Körperverlet-
zungs- und Diebstahlsdelikte. Mit nur einem Fall jeweils 

seit 2021 liegt das Delikt Wohnungseinbruchsdiebstahl 
auf niedrigem Niveau. Abgenommen haben die Delikte 
Betrug mit 60 Straftaten (2024: 77). Sachbeschädigungen 
haben zugenommen 76 Straftaten (56). Ebenso die 
Rauschgiftkriminalität 19 (11 Straftaten). Die 2024 erfolg-
te Gesetzesänderung ist nicht gut. Seither dürfen 25 
Gramm Cannabis legal mitgeführt werden. Das erleichtert 
Dealern das Geschäft. 

Sorgen bereiten die Kinder bis 14 Jahre als Tatverdächti-
ge mit 14 (22) und die Jugendlichen mit 16 (32). Zudem 
11 Heranwachsende (16) und 167 Erwachsene (223) 
verzeichnet die Statistik. Von den 208 (293) Tatverdäch-
tigen insgesamt haben 99 (142) die deutsche Staatsan-
gehörigkeit, 109 (151) nicht, und davon sind 36 (89) Tat-
verdächtige der Gruppe Asyl/Flüchtling zugehörig. Aller-
dings kann auch nur die nichtdeutsche Personengruppe 
Straftaten gegen das Ausländer- und Aufenthaltsrecht 
begehen.  

Für den Bereich des gesamten Reviers Leonberg (mit 
Rutesheim, Weissach, Renningen und Weil der Stadt) 
sind auf Grund der Verkehrsüberwachung 2025 (2024) 
registriert worden: 

85 (79) Fahrten mit Alkohol mit 1,1 Promille und mehr 

59 (59) Fahrten mit 0,5 bis 1,09 Promille 

147 (165) Fahrten unter Drogeneinfluss 

684 (751) Geschwindigkeitsverstöße (ohne die zahlrei-
chen Messungen des Landratsamts Böblingen und der 
Stadt Rutesheim) 

1.390 (1.512) Gurtverstöße 

63 (44) x fehlende Kindersicherung 

971 (923) Verstöße mit Mobiltelefon 

Weil das Mobiltelefon in hohem Maße die Aufmerksam-
keit des Kraftfahrers beansprucht, schlimmste Unfälle 
verursachen kann und das strikte Verbot von vielen igno-
riert wird, muss und wird die Polizei die Verkehrsüberwa-
chung hierzu verstärken. Verstöße sind mit 100 € und 
1 Punkt bewehrt. 

Die Verkehrsunfalllage ohne Kleinstunfälle wie Parkplatz-
rempler 2025 (2024): 

Unfälle: 27 (34) x außerorts, 82 (82) x innerorts. 

Unfallursachen: 4 (8) x Verkehrstüchtigkeit, 2 (8) x Ge-
schwindigkeit, 2 (2) x Überholen, 19 (19) x Vorfahrt und 
11 (13) x Abbiegen/Wenden. 

Unfälle mit Personenschaden: 19 (26), davon 10 (15) 
außerorts und 9 (11) innerorts. 0 (0) Getötete, 6 (4) 
Schwerverletzter und 16 (23) Leichtverletzte. 

Radfahrunfälle: 3 (11), davon 3 (6) alleinverschuldet. 

Fußgängerunfälle:3 (2), alle alleinverschuldet. 

Verkehrsunfall - Flucht: 5 (7) x außerorts und 61 (64) x 
innerorts. 

StR Diehm dankt für die Arbeit und Vorstellung. Aller-
dings erstaunt ihn, dass für die Präventionsarbeit keine 
Zahlen vorliegen. 

StR Schaber dankt ebenfalls. Über die Statistik im Jahr 
2024 hat er sich kritisch geäußert. Im Jahr 2025 ist ein 
erheblicher Rückgang zu verzeichnen. Das ist erfreulich. 
Die Zusammenarbeit aller beteiligten Dienststellen für die 
Sicherheit, die uns sehr wichtig ist, ist gut. Der Austausch 
funktioniert. 

StR Dr. Scheeff stellt fest, dass die versuchten und 
durchgeführten Trickbetrügereien erheblich zugenommen 
haben. 

Aus dem Gemeinderat
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Dies bestätigt Herr Schüler, z.B. auch im Internet nimmt 
das leider zu. 

StR Schlicher regt hier eine verstärkte Präventionsarbeit 
für die Zielgruppe Senioren an. 

StRin Almert dankt für die Arbeit und für den Bericht, der 
eine erfreuliche Verbesserung im Vergleich zum Jahr 
2024 aufzeigt. Allerdings passiert den überführten Straftä-
tern objektiv zu wenig. Aus eigener Erfahrung mit Laden-
diebstählen im Hagebaucentrum muss sie leider berich-
ten, dass trotz nachweislicher Überführung Strafverfahren 
häufig eingestellt werden. Das ist ein großes Ärgernis und 
das muss dringend geändert werden. 

Auf Frage von StR Peter, warum die Häufigkeitsziffer in 
Weissach deutlich geringer als in Rutesheim ist, erläutert 
Herr Schüler, dass hier mehrere Faktoren eine Rolle 
spielen. Weissach ist etwas ländlicher. Schwerpunktkon-
trollen wie auf den Parkplätzen Höllberg und Heckengäu 
sowie große Verkehrskontrollen werden sehr viel häufiger 
in Rutesheim durchgeführt. 

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 

3. Erhöhung der Elternbeiträge für 

die Kindertagesstätten 
Die laufenden Gesamtaufwendungen (ohne Investitionen) 
betragen für die Kitas 7.723.000 € in diesem Jahr.  

Diese Aufwendungen werden von Bund, Land, Kommune 
und Elternbeiträgen finanziert. 

Die Vertreter des Städtetags, Gemeindetags und der 
Kirchenleitungen sowie der kirchlichen Fachverbände in 
Baden-Württemberg haben sich auf die Erhöhung der 
Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 2026/2027 und 
das Kindergartenjahr 2027/2028 verständigt und diese 
am 20.04.2026 veröffentlicht. 

Zitat: „Die Finanzierung der Angebote in der frühkindli-
chen Bildung sieht eine Kostenverteilung auf verschiede-
ne Kostenträger vor; sie setzt sich zusammen aus Mitteln 
des Bundes, des Landes, der Kommunen, der Kirchen 
oder anderer freier Träger sowie aus Elternbeiträgen. Die 
Kostensteigerungen werden in den kommenden Jahren 
wieder entsprechend anteilig auf die Kostenträger verteilt. 
Hierdurch erfolgt auch eine erforderliche Anpassung der 
Empfehlungen der Elternbeiträge, die neben den unter-
schiedlichen Anforderungen an die Finanzierung auch die 
Belastung der privaten Haushalte im Blick behält. 

Die Vertreter des Städtetages, Gemeindetages und der 
Kirchenleitungen empfehlen für das Kindergartenjahr 
2026/2027 eine Erhöhung der Elternbeiträge um 4,5 %. 
Für das Kindergartenjahr 2027/2028 wird eine Erhöhung 
um 4,0 % empfohlen. Diese Erhöhungen berücksichtigen 
die aktuelle Tarifsteigerung sowie einen Zuschlag für 
allgemeine Kostensteigerungen.  

Wir bitten die Träger, den Eltern weiterhin Informationen 
über entsprechende Unterstützungsmöglichkeiten wie 
bspw. die Wirtschaftliche Jugendhilfe, das Wohngeld, 
den Kinderzuschlag oder Leistungen des Bundes- und 
Teilhabepaketes zur Verfügung zu stellen. 

Das angestrebte Ziel der unterzeichnenden Verbände in 
Baden-Württemberg bleibt ein Kostendeckungsgrad von 
20 % durch Elternbeteiligung.“ 

Laut Haushaltsplan 2026 werden mit Elternbeiträgen inkl. 
Gebühren für das Mittagessen in Höhe von 1.270.000 € 
im Vergleich zu den Ausgaben von 7.723.000 € tatsäch-
lich rd. 16,4 % und die angestrebten 20 % damit nicht 
erreicht. 

Die Empfehlungen für das Kindergartenjahr 2026/2027 
lauten ab 01.09.2026: 166 €, 129 €, 88 €, 29 € monatlich 
und für das Kindergartenjahr 2027/2028 ab 01.09.2027: 
173 €, 134 €, 92 € und 30 €. Auf die Beilage (Anlage 2) 
wird verwiesen. 

Für die Stadt Rutesheim darf als sehr positiv erwähnt 
werden, dass es mit hohem, nachhaltigem Einsatz und 
dank vieler eigener Auszubildenden, Aushilfskräften, v.a. 
gute Erzieherinnen im Ruhestand helfen in der Regel 
noch länger bei Bedarf aus, bislang gelungen ist, perso-
nalausfallbedingte Schließungen weitgehend zu vermei-
den. Auch haben sich unsere Mitarbeiter/innen bislang 
noch nie an Streiks beteiligt. Lt. Medien sind regelmäßig 
viele andere Kita-Träger häufig und umfangreich von 
personalausfallbedingten Schließungen und Streiks be-
troffen. Die Folgen für Kinder und Eltern sind dabei sehr 
beträchtlich. 

Bei Gruppen mit verlängerten Öffnungszeiten (VÖ = 
durchgehend 6 Stunden Betreuungszeit) kann lt. Empfeh-
lung der Spitzenverbände für die festzulegenden Beträge 
ein Zuschlag von bis zu 25 % auf die Regelkindergarten-
gebühr erhoben werden. Dies wird bei vielen Trägern so 
erhoben, in Rutesheim bislang nicht. 

Inhaber des Familien-/Sozialpasses der Stadt Rutesheim 
zahlen die Hälfte.  

Bei Haushalten mit geringem oder ohne Einkommen trägt 
der Landkreis regelmäßig im Rahmen der sogenannten 
„Wirtschaftlichen Jugendhilfe“ in der Regel den vollen 
Betrag der Gebühren. Das waren 2025 in Rutesheim 42 
Haushalte mit Kindern in einer Kita oder Krippe und 
7 Haushalte mit Kindern im Hort an der Schule (v.a. 
Wohngeld-, Kinderzuschlags-, Bürgergeld-Empfänger). 
Soweit das Haushalts-Einkommen nicht ausreicht, erfolgt 
im Einzelfall eine anteilige Kostentragung durch den 
Landkreis, die sich am individuellen Einkommen orien-
tiert. 

Erhöhung der Ganztages- und Hortgebühren 

Um künftig größere Gebührensprünge zu vermeiden, 
müssen alle Gebührentatbestände regelmäßig entspre-
chend der empfohlenen prozentualen Erhöhung ange-
passt werden. Auch hierbei orientieren wir uns im Kinder-
gartenjahr 2026/2027 an den empfohlenen plus 4,5 % 
und im Kindergartenjahr 2027/2028 an den empfohlenen 
plus 4,0 %. Um auch die neuen Gebühren gut durch 
5 (Tage) für die Kinder, die die Kita nur an einzelnen 
Wochentagen besuchen, teilen zu können, wurde bei den 
neuen Gebührensätzen jeweils nach unten abgerundet. 
Das kommt auch den Eltern zu gute. 

Auch ist zu berücksichtigen, dass die Ganztagesbetreu-
ung in Rutesheim in der Regel z.B. im Hort an der Schule 
mit Öffnungszeiten von 7 Uhr bis 17 Uhr angeboten wird, 
soweit nicht im Einzelfall eine geringere Zeit vereinbart 
ist. Das sind 50 Stunden pro Woche. 

Schlussbemerkungen 

Weil es für Elternbeiträge keine Preisgleitklauseln gibt, 
müssen die Beträge regelmäßig entsprechend den Tarif- 
und Preissteigerungen angepasst werden. Ohne Anpas-
sungen würde der Kostendeckungsgrad von aktuell rd. 
16 % weiter sinken. 

Eine gute Grundlage für die Anpassungen sind die lan-
deseinheitlichen Empfehlungen und es gibt viele gute 
Gründe, ihnen zu folgen.  

Natürlich kann man die Meinung vertreten, dass Kitas 
völlig kostenfrei sein sollen. Dann muss man allerdings 
auch die ausfallenden Beträge ersetzen oder zumindest 
erklären, wer das bezahlen soll. Die Einkommen der 



12 Nummer 26
Donnerstag, 25. Juni 2026

Stadtnachrichten

Rutesheim

Eltern sind sehr unterschiedlich. Wichtig und gut ist, dass 
im Rahmen der Wirtschaftlichen Jugendhilfe die Eltern-
beiträge für bedürftige Familien in voller Höhe getragen 
werden. Bei den Krippen- und Ganztagesgebühren wird 
ein nicht zu hohes Einkommen der Eltern auf Antrag 
berücksichtigt. Zusätzlich gibt es bei den Elternbeiträgen 
soziale Staffelungen, vor allem nach der Anzahl der Kin-
der in der Familie. Nicht begründet bzw. verständlich 
wäre, die in der Tat nicht geringen Elternbeiträge z.B. für 
Familien mit hohen Einkommen aus Steuermitteln zu 
bezahlen. Zu einem berechtigten Hinweis auf die seit 
vielen Jahren relativ niedrige Geburtenrate in unserem 
Land ist anzumerken, dass z.B. in Frankreich Familien 
mit drei oder mehr Kindern praktisch so gut wie keine 
Einkommenssteuer bezahlen. Das hat ein ganz anderes 
Gewicht als die Elternbeiträge für die Kitas und das ist vor 
allem eine Aufgabe des Bundes.  

Die Stadt Rutesheim ist immer gut damit gefahren, den 
landeseinheitlichen Empfehlungen zu folgen und dies 
wird so vorgeschlagen. 

Wer einmal aussetzt oder abweicht, hat das Problem, 
dass er diese Lücke später vermutlich kaum mehr schlie-
ßen kann, weil dies später sonst viel höhere prozentuale 
Erhöhungen erfordern würde. 

Die neue Landesregierung Baden-Württemberg der bei-
den Fraktionen von Bündnis 90 / DIE GRÜNEN und CDU 
plant nach ihrem Sondierungspapier vom 14.04.2026, ein 
„verpflichtendes und kostenfreies letztes Kindergartenjahr 
vor der Einschulung im Wege eines Vorziehens der 
Schulpflicht einzuführen“. Näheres v.a. zur Finanzierung 
ist noch nicht bekannt. Auch nicht die Frage, wie und 
durch wen das kontrolliert werden soll. Es gibt ja auch 
freie und kirchliche Träger, Betriebskitas, Waldkitas, usw. 
Müssen die Eltern dieser Kinder dann der Stadtverwal-
tung im Einzelnen nachweisen, dass ihr Kind so eine 
andere nicht-städtische Einrichtung besucht? Wie wird 
verfahren, wenn ein Kind zwar angemeldet ist, jedoch 
tatsächlich nicht oder nur sehr selten die Einrichtung 
besucht? 

Aufgrund der Konnexität (= „wer bestellt, bezahlt“), die in 
Artikel 71 (3) der Landesverfassung von Baden-
Württemberg verpflichtend verankert ist, muss das Land 
den Kommunen dann die dadurch entstehenden Ein-
nahmenausfälle ersetzen. Die Berechnungsgrundlage für 
diese Ersatzzahlungen des Landes müssen u.E. die ört-
lich geltenden Elternbeiträge sein. Auch dies spricht da-
für, die vorliegenden Empfehlungen in voller Höhe zu 
übernehmen. 

StR Diehm erklärt für die BWV-Fraktion, dass sie aus 
guten Gründen hinter der Vorlage stehen. Die Erkenntnis 
ist eindeutig: Wer den Empfehlungen nicht folgt und aus-
setzt, der verursacht später viel höhere Steigerungen. 

StR Schaber bestätigt für die UBR-Fraktion, dass diese 
Erhöhungen uns nicht leichtfallen. Aber wie ausgeführt, 
dürfen wir auf gar keinen Fall aussetzen. Einkommens-
abhängige Elternbeiträge wären gerechter, aber sie ver-
ursachen auch eine immense Bürokratie. 

StR Fuchs erklärt für die SPD, dass sie prinzipiell diese 
Elternbeiträge kritisch sehen. Wichtig ist, dass sich jede 
Familie den Besuch in der Kita leisten kann und nicht 
überproportional belastet wird. Er unterstreicht die Aus-
sage in der Vorlage, dass es nicht einzusehen ist, für 
Familien mit hohem Einkommen Beiträge aus Steuermit-
teln zu bezahlen. Sie schlagen deshalb einkommensab-
hängige Gebühren vor. Konkret bei einem Einkommen 

bis 45.000 €/Jahr Faktor 0,55 

bis 75.000 €/Jahr Faktor 0,8 

bis 100.000 €/Jahr  Faktor 1,05 

ab 100.000 €/Jahr  Faktor 1,3. 

Insofern tragen sie die Erhöhung zum 01.09.2026 mit. 
Aber, beantragt wird, die Erhöhung zum 01.09.2027 zu 
vertagen, bis sich der Gemeinderat mit dem Vorschlag 
der SPD für einkommensabhängige Gebühren befasst 
hat. Um den Verwaltungsaufwand zu reduzieren, soll die 
Prüfung des Einkommens nur bei den erstmaligen Auf-
nahmen und nicht jährlich erfolgen und auch ohne Nach-
weise oder Anträge grundsätzlich der maximale Faktor 
von 1,3 angewendet werden. 

StR Peter erwidert, dass der größte Hemmschuh die 
immense Bürokratie ist und dieser Vorschlag würde ein 
großes Mehr an Bürokratie verursachen. 

StRin Almert sieht das ebenso. Für Familien mit gerin-
gem oder gar keinem Einkommen gibt es die Wirtschaft-
liche Jugendhilfe. Im Übrigen hat die neue Landesregie-
rung von Baden-Württemberg vereinbart, das letzte Jahr 
im Kindergarten ganz beitragsfrei stellen zu wollen. 

Der Vorsitzende bestätigt dies. Allerdings steht das unter 
Finanzierungsvorbehalt. 

StRin Berner findet den Vorschlag der SPD interessant. 
Um die Bürokratie geringer zu gestalten, könnte sie sich 
auch nur zwei Einkommensgruppen vorstellen. 

Erster Beigeordneter Martin Killinger erwidert, dass sich 
bei der Einführung von Einkommensgrenzen viele Fragen 
stellen, z.B. welche Einkommensarten werden berück-
sichtigt? Welche Freibeträge gelten? Wie wird die Anzahl 
der Haushaltsangehörigen, das heißt vor allem die Anzahl 
der Kinder im Haushalt berücksichtigt? Wenn es nur zwei 
Einkommensgruppen sind, werden die, die knapp über 
der Grenze liegen, es als höchst ungerecht empfinden, 
den Höchstbeitrag zahlen zu müssen. Bei insgesamt rund 
750 Kindern, die die Stadt in Krippen, Kitas und im Hort 
und in der Kernzeitbetreuung an der Grundschule betreut, 
wären einkommensabhängige Gebühren mit einem 
enorm großen Verwaltungsaufwand verbunden. Einkom-
men ändern sich heutzutage häufiger als früher. Dies gilt 
besonders in wirtschaftlich schwierigen Zeiten. Selbstver-
ständlich müssten wir bei negativen Einkommensverän-
derungen diese zeitnah berücksichtigen. Dies ausschließ-
lich bei der erstmaligen Aufnahme in der Kita zu tun, ist 
kommunalpolitisch für die Verwaltung völlig ausgeschlos-
sen. Das wäre bei reduzierten bzw. entfallenden Ein-
kommen sehr ungerecht. Die vorstehenden Gründe bele-
gen, dass diese Umstellung dauerhaft mit einem großen 
bürokratischen Aufwand verbunden und zusätzliches 
Personal dafür notwendig wäre.  

Die Leistungen der Wirtschaftlichen Jugendhilfe sprich 
diese Kostenersätze würden sich nahezu halbieren, weil 
sie nicht höher als unsere Elternbeiträge laut unserer 
Satzung sein dürfen. Und wenn wir die Elternbeiträge für 
diese Einkommensgruppe halbieren, dann zahlt uns auch 
das Landratsamt nur noch die Hälfte. 

StR Schlicher erklärt, dass die Diskussion interessant 
und die Beiträge spannend sind. Er schlägt vor, das 
Thema für die diesjährige Klausur des Gemeinderats 
vorzubereiten und dort zu diskutieren. 

StR Schaber weist darauf hin, dass die personelle Situa-
tion im Rathaus derzeit angespannt ist. Teilweise sind 
Stellen nicht besetzt. Es ist derzeit nicht der richtige Zeit-
punkt, so gravierende Änderungen zu prüfen, die einen 
wesentlich größeren Verwaltungsaufwand verursachen 
würden. 
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Der Antrag der Verwaltung, die Elternbeiträge gemäß 
den landeseinheitlichen Empfehlungen zum 01.09.2026 
um 4,5 % zu erhöhen, wird einstimmig beschlossen. 

Der Antrag der SPD, die Erhöhung zum 01.09.2027 bis 
zur nächsten Gemeinderatssitzung zu vertagen, um ein-
kommensabhängige Elternbeiträge prüfen und einführen 
zu können, wird mit 5 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen und 
1 Enthaltung abgelehnt. 

Der Antrag der Verwaltung, die Elternbeiträge entspre-
chend der landeseinheitlichen Empfehlung zum 
01.09.2027 um 4 % zu erhöhen, wird mit 13 Ja-Stimmen, 
bei 2 Gegenstimmen und 2 Enthaltungen beschlossen. 

4. Eigenbetrieb Wasserversorgung: 

Aufnahme eines inneren Darle-

hens 
Der Wirtschaftsplan 2026 des Eigenbetriebs Wasserver-
sorgung Rutesheim enthält eine Kreditermächtigung von 
insgesamt 985.000 €. Das Darlehen wird zur Finanzie-
rung für die umfangreichen Investitionen im Jahr 2026 
benötigt. Zu finanzieren sind 2026 vor allem der Bau von 
Wasserleitungen im Gewerbegebiet „Gebersheimer Weg“ 
sowie die Erneuerung der Wasserleitungen in der Robert-
Bosch-Straße und in der Richard-Wagner-Straße.  

Darlehen der Stadt an den Eigenbetrieb sind langfristige 
Finanzierungsmittel. Entsprechend sind auch für die Dar-
lehen langfristige Zinssätze festzulegen. 

Nach einer Anfrage bei den drei Hausbanken der Stadt 
können Kommunalkredite mit einer Laufzeit von 25 Jah-
ren derzeit mit einer Zinsfestschreibung zwischen 3,95 % 
und 4,00 % aufgenommen werden. 

Die Gesamtverschuldung des Eigenbetriebs steigt nach 
Aufnahme des neuen Darlehens zum 01.07.2026 von 
1.761.450 € auf 2.746.450 €. Hierbei handelt es sich 
ausschließlich um Darlehen der Stadt. Ende des Jahres 
2026 erfolgt eine Tilgung der bestehenden Darlehen in 
Höhe von 75.450 €, wodurch sich die Restschuld Ende 
2026 auf 2.671.000 € beläuft. In 2027 erhöht sich die 
jährliche Zinsbelastung von im Jahr 2026 rd. 65.000 € auf 
rd. 101.000 €. 

Die Zinsbelastung beim Eigenbetrieb Wasserversorgung 
sind im Umkehrschluss im Kernhaushalt der Stadt Zinser-
träge. 

Einstimmig wird beschlossen: 

1. Die Stadt Rutesheim gewährt dem Eigenbetrieb Was-
serversorgung Rutesheim zur Finanzierung der im 
Wirtschaftsplan 2026 enthaltenen Investitionen ein 
Darlehen in Höhe von 985.000 € zum teilweisen Aus-
gleich des entstandenen Finanzierungsfehlbetrags.  

2. Der Jahreszinssatz für das Darlehen beträgt 3,90 % 
für die Laufzeit von 25 Jahren. Das Darlehen wird jähr-
lich zum Jahresende mit 30.000 € getilgt. 

3. Die außerplanmäßigen Mittel in Höhe von 35.000 € im 
Haushalt der Stadt werden genehmigt. 

4. Die Verwaltung wird ermächtigt, den beigefügten Dar-
lehensvertrag abzuschließen. 
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Rutesheimer Fleckenfest 

Samstag/Sonntag, 27.06.2026/28.06.2026

An diesem Wochenende findet das traditionelle Fleckenfest 
v.a. auf dem Marktplatz und in der Kirchstraße zwischen Pfarr-
straße und Seestraße statt.

Gesperrt werden müssen:
1. Die Flachter Straße (Marktplatz) zwischen der Einmündung 

Gebersheimer Straße und Leonberger Straße, von Freitag, 
26.06.2026, 18.00 Uhr, bis Montag, 29.06.2026, 10.00 
Uhr, vollständig. Die Umleitung erfolgt über die Gebers-
heimer Straße und Nordumfahrung K 1082. Die Ausfahrt 
aus den betroffenen privaten Tiefgaragen und Park-
plätzen ist nicht möglich.

2. Die Haltestellen der Linie 634 (Fa. Wöhr-Tours, Linien- und 
Nachtbus) am Rathaus und in der Leonberger Straße, 
Höhe Dieselstraße werden ab Freitag, 26.06.2026, 17.55 
Uhr bis Montag, 29.06.2026, 9.55 Uhr in die Gebersheimer 
Straße, Höhe Thomas-Mann-Straße und zur Ersatzhalte-
stelle beim Edeka-Markt in der Dieselstraße verlegt.

3. Die Haltestellen der Linie 654 (Fa. Kappus) in der Schil-
lerstraße und Gebersheimer Straße werden ab Freitag, 
26.06.2026, 17.55 Uhr bis Montag, 29.06.2026, 9.55 Uhr 
nicht angefahren. Die Haltestelle Rathaus wird von der Linie 
654 angefahren.

4. Die Kirchstraße zwischen Seestraße und Pfarrstraße muss 
während des Festaufbaus, Festbetriebs und Abbaus, 
ebenfalls ab Freitag, 26.06.2026, 16 Uhr bis Montag, 
29.06.2026, 10 Uhr gesperrt werden. Die Ausfahrt aus 
den betroffenen privaten Tiefgaragen und Parkplät-
zen ist nicht möglich.

5. Die Kirchstraße zwischen Seestraße und Pfarrstraße muss 
während des Festaufbaus, Festbetriebs und Abbaus, 
ebenfalls ab Freitag, 26.06.2026, 16 Uhr bis Montag, 
29.06.2026, 10 Uhr gesperrt werden. Die Ausfahrt aus 
den betroffenen privaten Tiefgaragen und Parkplät-
zen ist nicht möglich.

6. In den gesperrten o.g. Straßen wird für die genannten Zei-
ten absolutes Haltverbot angeordnet.

7. Am Samstag, 27.06.2026, werden in Rutesheim die Alt-
papiertonnen geleert. Die Altpapiertonnen müssen am 
jeweiligen Ende des Sperrungsbereichs bereitgestellt 
werden.

Für Besucher stehen die Parkplätze Stadtmitte und Bühl, bei 
der Fest halle, beim Schulhaus Hindenburgstraße sowie Park-
plätze in den Straßen zur Verfügung.
Sehr gerne darf das Fest auch zu Fuß oder mit dem Rad be-
sucht werden.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Jubiläen

Wir bitten alle Einwohnerinnen und Einwohner, die keine Veröf-
fentlichung ihres Geburtstages (ab 70.), ihrer Goldenen Hoch-
zeit usw. im Mitteilungsblatt wünschen, uns dies rechtzeitig 
mitzuteilen (Frau Heigold, Tel. 5002-1051). Sollten Sie uns dies 
bereits mitgeteilt haben, müssen Sie es nicht noch einmal tun.

Fundsachen

Beim Fundamt Rutesheim wurden abgegeben:
1 Schlüssel.
Eigentumsansprüche sind auf dem Rathaus, Zi. 101, geltend zu 
machen.

Info zur Abfuhr von Müll und Wertstoffen:

Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag mit geschlossenem 
Deckel bis spätestens 6.00 Uhr bereitgestellt werden.
Vielen Dank!

Datum Straße

zulässige 

Geschwindig

keit

Gesamtfahr-

zeuge

beanstandete 

Fahrzeuge % max km/h

06.06.2026 05.34 13:07 K1060, außerorts 50 1.139 203 17,8 95

10.06.2026 13:34 15:34 Dieselstraße 30 144 14 9,7 50

10.06.2026 16:01 18:01 Heimsheimer Straße 30 87 6 6,9 43

10.06.2026 18:28 19:43 Henri-Arnaud-Straße 20 1 0 0,0

16.06.2026 05:21 07:21 Schulstraße 10 8 5 62,5 31

16.06.2026 07:51 09:51 Pfarrstraße 10 10 6 60,0 29

16.06.2026 10:22 12:07 Gebersheimer Straße 30 107 7 6,5 48

20.06.2026 17:19 23:26 K1060, außerorts 50 608 19 3,1 79

Uhrzeit (von - bis)

Geschwindigkeitskontrollen

Für die Verkehrssicherheit und für den Lärmschutz wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft.

Landkreis Böblingen

AKTIONSTAG „KOMMUNEN AM LIMIT“
Bund und Länder müssen angesichts der kommunalen Fi-
nanzkrise endlich handeln
Bundesweit beteiligen sich heute Städ-
te, Landkreise und Gemeinden am 
Aktionstag „Kommunen am Limit“, um 
auf die dramatische kommunale Fi-
nanzsituation aufmerksam zu machen. 
Die drei kommunalen Spitzenverbände 
– Deutscher Städtetag, Deutscher Landkreistag und Deutscher 
Städte- und Gemeindebund – haben gemeinsam zu diesem Ak-
tionstag aufgerufen und fordern von Bund und Ländern, endlich 
entschlossen zu handeln und wirksame Maßnahmen gegen die 
kommunale Finanzkrise zu ergreifen. Die Finanzlage der Städ-

te, Landkreise und Gemeinden ist dramatisch: Das kommuna-
le Defizit lag 2025 bei rund 30 Milliarden Euro – ein historischer 
Höchststand, Tendenz steigend. Eine Hauptursache sind steigen-
de Sozialausgaben, die die Kommunen bundesgesetzlich leisten 
müssen, und bei denen in der Vergangenheit der Umfang und die 
Standards immer weiter erhöht wurden.

Landrat Roland Bernhard fordert: „Bund und Land legen mit ihrer 
maßlosen Sozialgesetzgebung die Lunte, damit die kommunalen 
Ausgaben explodieren und uns die Haushalte um die Ohren flie-
gen. Allein im Sozialbudget des Landkreises müssen wir für 2026 
eine Mehrbelastung von 14 Millionen Euro schultern – Geld, das 
uns für Krankenhäuser, Schulen, Infrastruktur und die Entlastung 
unserer Städte und Gemeinden fehlt. Trotz massiver eigener Spar-
anstrengungen von 40 Millionen Euro bis 2030 können wir das 
nicht allein kompensieren. Es muss endlich wieder der Grundsatz 

Bekanntmachungen anderer Ämter
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gelten: Wer die Leistung bestellt, muss sie auch vollständig bezah-
len, sonst liegt der Staat vor Ort in Schutt und Asche.“
Der Vorsitzende des Kreisverbands Böblingen im Gemeindetag, 
Bernd Dürr, erläutert als Vertreter der Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister: „Städte und Gemeinden werden weiterhin einen 
entscheidenden Beitrag für das Funktionieren des Staates leisten 
und damit unsere Demokratie stärken. Allerdings ist die Belas-
tungsgrenze der Gemeinden inzwischen weit überschritten. Die 
Steuerkraft der Kommunen im Landkreis Böblingen bricht inner-
halb von 2 Jahren um rund 300 Mio. € ein. Dieser Betrag kann 
auch mit Einsparungen nicht kompensiert werden. Ohne den Ab-
bau von Standards, eine umfassende Aufgabenkritik und Entbüro-
kratisierung durch politische Entscheidungen bei Bund und Land, 
werden die Kommunen in eine Schuldenspirale rutschen und da-
mit viele Aufgaben nicht mehr erledigen können. Deshalb muss 
jetzt gehandelt werden.“
Für die Bürgerinnen und Bürger wird die kommunale Finanzkrise 
direkt spürbar. Und sie betrifft viele kommunale Aufgaben wie z. B. 
die Instandhaltung von Schulen, Bibliotheken, Schwimmbädern, 
Kultur- und Sportangebote, den ÖPNV, die Krankenhausversor-
gung, die Wirtschaftsförderung und viele soziale Angebote. Men-
schen, die für diese Dienstleistungen stehen, sind zum Beispiel 
die Pflegekraft im Krankenhaus, der Müllwerker, der Busfahrer und 
der Feuerwehrmann.
Die Kommunen und ihre drei kommunalen Spitzenverbände for-
dern deshalb von Bund und Ländern:
• Das kommunale Finanzierungsdefizit muss vollständig be-

seitigt werden. Dies kann über eine jährliche Soforthilfe, eine 
Erhöhung des kommunalen Anteils an den Gemeinschafts-
steuern sowie notwendige Reformen in den sozialen Siche-
rungssystemen geschehen.

• Der Grundsatz „Wer bestellt, bezahlt auch“ 
muss sofort für jede Aufgabenübertragung oder 
-ausweitung von Bund und Ländern gelten – mit einem voll-
ständigen finanziellen und dynamisierten Ausgleich für alle Auf-
gaben, die den Kommunen von Bund und Ländern übertragen 
werden.

50 Jahre kommunale Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung im Landkreis Böblingen

Zuhören. Stärken. Begleiten
Seit nunmehr einem halben Jahrhun-
dert bietet die kommunale Schwan-
geren- und Schwangerschaftskonflikt-
beratungsstelle am Gesundheitsamt 
Böblingen ein breit gefächertes Bera-
tungsangebot rund um die Schwanger-
schaft. Bei Bedarf begleitet sie Frauen und ihre Familien bis zum 
dritten Lebensjahr des jüngsten Kindes.
Anlässlich dieses besonderen Jubiläums sind alle Interessierten 
sowie die Fachöffentlichkeit herzlich zu folgenden kostenlosen 
Veranstaltungen eingeladen:
Im Zeitraum vom 1. bis 27. Juli 2026 ist im Foyer des Landrats-
amts Böblingen zu den üblichen Öffnungszeiten die Ausstellung 
„Faces of Moms“ zu sehen. Anhand von Porträts und Interviews, 
die die vielfältigen Lebensrealitäten von Müttern sichtbar machen, 
hinterfragt die Ausstellung den Mythos der „perfekten Mutter“ auf 
ehrliche und wertschätzende Weise.
Am Mittwoch, 1. Juli 2026, um 17 Uhr findet der Vortrag „Eltern 
werden ist nicht schwer; Behördenkram dagegen sehr“ statt. Re-
ferentin ist Claudia Borchers, Sozialpädagogin und langjährige 
Mitarbeiterin der Beratungsstelle. Sie informiert rund um Schwan-
gerschaft, Geburt und die damit verbundenen organisatorischen 
Fragen.
Am Donnerstag, 23. Juli 2026, um 17 Uhr spricht Diplom-Psycho-
login Claudia Regensburger zum Thema „Babyblues und Ängste 
… oder schon Depressionen?“. Im Anschluss besteht Gelegenheit 
zur Diskussion. Frau Regensburger verfügt durch ihre langjähri-
ge eigene Praxis über umfassende Erfahrung im Bereich vor- und 
nachgeburtlicher Depressionen.

Beide Vorträge finden im Erdgeschoss des Landratsamts Böb-
lingen im Studio statt. Der Besuch ist kostenlos und ohne An-
meldung möglich.
Die erste Beratung durch die Stelle fand im Jahr 1976 statt. Schon 
bald entwickelte sich die Beratungsstelle zu einer wichtigen An-
laufstelle im Landkreis für Frauen und Familien mit Fragen rund um 
Schwangerschaft und Geburt. Heute führen die vier Beraterinnen 
rund 1.400 Beratungsgespräche pro Jahr. Die hohe Inanspruch-
nahme unterstreicht die große Akzeptanz und den hohen Stellen-
wert des Angebots.
Seit vier Jahren ist die Beratungsstelle im Gesundheitsamt in der 
Dornierstraße 3 in Böblingen-Hulb angesiedelt; weitere Standorte 
befinden sich in Herrenberg und Leonberg.
Zum Beratungsspektrum gehören unter anderem Fragen zur Prä-
nataldiagnostik, Informationen über finanzielle Hilfen für Schwan-
gere und Familien, Beratung zu Verhütung, Partnerschaft und 
Familie sowie Unterstützung bei vor- und nachgeburtlichen De-
pressionen und Ängsten, nach traumatisch erlebten Geburten 
und bei Fehlgeburten. Darüber hinaus werden Mädchengruppen 
sowie Veranstaltungen zu Schwangerschaft und sexueller Bildung 
angeboten.
Ergänzt wird das Angebot durch eine bei der Schwangerenbera-
tung angesiedelte Hebammensprechstunde. Dort können Fragen 
rund um Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett und die erste Zeit 
mit dem Baby in vertrauensvoller Atmosphäre besprochen wer-
den. Auch Frauen, die keine Hebamme gefunden haben, erhalten 
hier Unterstützung.

Allgemeine Bekanntmachungen

Rentenbezüge ab 1. Juli
Renten steigen um 4,24 Prozent
Anpassung und Überweisung erfolgen automatisch
Die Bezüge von etwa 21 Millio-
nen Rentnerinnen und Rentnern in 
Deutschland, davon über 2,4 Millionen 
mit Wohnsitz in Baden-Württemberg, 
steigen zum 1. Juli um 4,24 Prozent. Dadurch erhöhen sich die 
Renten stärker als die momentane Inflation. Der aktuelle Renten-
wert steigt damit von 40,79 auf 42,52 Euro, teilt die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) mit.

Das Plus kommt am Monatsende – Ende Juni oder Juli
Gut zu wissen: Das Plus geht nicht bei allen Rentnerinnen und 
Rentnern zur gleichen Zeit ein. Wer bis März 2004 in Rente gegan-
gen ist, erhält die Zahlung im Voraus, die Erhöhung also bereits 
Ende Juni. Lag der erstmalige Renteneintritt im April 2004 oder 
später, wird die Rente am Monatsende gezahlt. Die erhöhte Rente 
landet in diesen Fällen also erstmals Ende Juli auf dem Konto der 
Rentenbeziehenden. Anpassung und Überweisung erfolgen auto-
matisch.

Rentenanpassung basiert auf Lohnentwicklung
Für die jährliche Erhöhung der Renten ist unter anderem die Ver-
änderung der durchschnittlichen Löhne und Gehälter in den Vor-
jahren relevant. Rentenkürzungen sind gesetzlich ausgeschlossen.

Information
Mehr Informationen enthält der Onlinerechner „Wie wird meine 
Rente berechnet?“ unter www.deutsche-rentenversicherung.de.

AN HEISSEN TAGEN

VIEL WASSER 

TRINKEN

Foto:Xurzon/iStock/Getty Images Plus
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Freiwillige Feuerwehr
Rutesheim

WhatsApp-Kanal der Freiw. 
Feuerwehr Rutesheim
Um die Bevölkerung flächen-
deckender über Einsätze, 
Sperrungen, Warnhinweise und 
Veranstaltungen zu informie-
ren, laden wir Sie ein, unserem 
neuen WhatsApp-Kanal über 
folgenden Link oder QR-Code 
beizutreten.
Link zum WhatsApp-Kanal: 
https://whatsapp.com/chan-
nel/0029Vb72RtGJ93wN29u-
O8W0M

Kindertagesstätten

Kinderkrippe Küken

**Ausflug der Küken zur Tagespflege**
Die Küken haben einen wun-
derschönen Ausflug zur Ta-
gespflege unternommen. Dort 
wurden wir herzlich empfangen 
und mit einer tollen Begrüßung 
willkommen geheißen. Die Kin-
der freuten sich besonders 
über die bunten Luftballons mit 
lustigen Gesichtern, die sie ge-
schenkt bekamen.
Ein besonderes Highlight war 
der riesige Luftballon, mit dem die Kinder gemeinsam mit den Mit-
bewohnerinnen und Mitbewohnern gespielt haben. Mit viel Freude 
wurde der Ballon hin und her bewegt, was für viele fröhliche Mo-
mente sorgte.
Außerdem kam ein großes Schwungtuch zum Einsatz. Gemein-
sam wurde damit Wind gemacht, und die Kinder hatten großen 
Spaß daran, unter dem Tuch zu sitzen und die bunten Bewegun-
gen zu beobachten.
Zum Abschluss des gelungenen Tages gab es für alle ein leckeres 
Eis, das den Ausflug perfekt abrundete.
Es war ein wunderschöner Ausflug mit vielen schönen Begeg-
nungen, fröhlichem Lachen und tollen Erlebnissen. Wir freuen uns 
schon sehr auf das nächste Mal!

Schulnachrichten

Förderkreis Theodor-Heuss-Schule

Kennen wir uns eigentlich schon?

Der Förderkreis der Theodor-Heuss-Schule Rutesheim zeigt 
seit über zwei Jahrzehnten, wie viel entstehen kann, wenn sich 
Menschen gemeinsam für Bildung starkmachen. Mit Herzblut, En-

 
 QR-Code zum WhatsApp-Kanal 
 der Freiw. Feuerwehr Rutesheim

gagement und vielen kreativen Ideen unterstützen wir Projekte, für 
die öffentliche Mittel oft nicht ausreichen – und sorgen so dafür, 
dass Kinder und Jugendliche an der THS mehr erleben, mehr ler-
nen und mehr Chancen bekommen.

Ob Schwimmförderung, Wintersporttage, Museums-Be-
suche, Trommelkurse, digitale Ausstattung, Pausenkisten 
oder Schulhofgestaltung: Der Förderkreis macht möglich, was 
den Schulalltag bunter, sicherer und gerechter macht. Besonders 
wichtig ist uns die Chancengleichheit – etwa durch Einzelförde-
rungen oder Mutmach-Projekte, die Kinder stärken und begleiten.

Finanziert wird all das durch Mitgliedsbeiträge, Spenden und Ak-
tionen, bei denen sich Eltern, Lehrkräfte und Unterstützer aus der 
ganzen Stadt einbringen. Jeder Beitrag zählt – und jeder kann mit-
machen. Denn der Förderkreis lebt von Menschen, die anpacken, 
Ideen einbringen oder einfach durch ihre Mitgliedschaft zeigen: 
Unsere Kinder sind es wert.
Wer Lust hat, sich zu engagieren, findet beim Förderkreis offene 
Türen, ein motiviertes Team und viele Möglichkeiten, etwas zu be-
wegen. Denn eines steht fest: Mit uns ist einiges möglich.

Jetzt Weggefährte werden:

Gymnasium Rutesheim

3x Dritter Platz im bundesweiten Wettbewerb
Großer Erfolg für die drei Projektgruppen des Gymnasiums Rutes-
heim. Beim bundesweiten Jugendwettbewerb „Umbruchszeiten. 
Deutschland im Wandel seit der Einheit“ wurde ihre Arbeiten zu 
Fan-Begegnungen in Umbruchszeiten (Lukas Nothacker und Nick 
Schaarschmidt J2), zur Entstehung des DDR-Museums in Pforz-
heim (Paulina Dank (8c) und Eliana Dilger (7c)), und zum Leben 
von Aussiedlern in Waldheimen in Stuttgart (Stian Wöckel und So-
phie Kappler J1) am 15. Juni 2026 in Berlin jeweils mit einem drit-
ten Preis ausgezeichnet. Das Preisgeld beträgt jeweils 500 Euro.
Für die vierte Wettbewerbsrunde des Wettbewerbs wurden 307 
Beiträge eingereicht. Ausgezeichnet wurden 36 Projektgruppen 
und über 200 Jugendliche aus ganz Deutschland.

Die diesjährige Wettbewerbsrunde stand unter dem Motto „Neue 
Begegnungen“. Die Teilnehmer erforschten Begegnungen zwi-
schen Ost und West, zwischen Generationen und Kulturen sowie 
die Veränderungen im Alltag der Menschen seit der Deutschen 
Einheit.

Ausgezeichnet wurde das Projekt „Fan-Begegnungen in Um-
bruchszeiten“. Mit einem digitalen Magazin beschäftigten sich Lu-
cas und Nick mit dem VfB und inwiefern sich die Motivation und 
Begeisterung ihrer Fans nach 1989 veränderten. Sie kamen zu 
dem Ergebnis, dass gerade solidarische Ideen aus der DDR das 
Fanleben bereicherten.
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Außerdem wurde das Projekt „Von der Begegnung zum Museum“ 
von Paulina und Eliana ausgezeichnet. Sie erarbeiteten anhand 
von Selbstzeugnissen und Zeitzeugeninterviews ein fiktives Tage-
buch und zeigten, wie Klaus Christian Knabe durch das Gebiet 
der ehemaligen DDR reiste und Gegenstände und Informationen 
für sein Museum in Pforzheim sammelte.

Und das Team um Stian und Sophie beschäftigte sich in einem 
Podcast mit dem Leben der nach 1989 aus der ehemaligen DDR 
in den Westen kommenden Menschen. Sie zeigten, wie sie in 
Waldheimen unterkamen, sich orientierten, zusammenlebten und 
Konflikte lösten.

Bei der Preisverleihung im Bundesministerium der Finanzen wur-
den die Gewinner durch die Beauftragte der Bundesregierung 
für Ostdeutschland und die Bundesstiftung zur Aufarbeitung der 
SED-Diktatur geehrt.

Der Jugendwettbewerb „Umbruchszeiten. Deutschland im Wan-
del seit der Einheit“ wird seit 2019 von der Beauftragten der Bun-
desregierung für Ostdeutschland und der Bundesstiftung zur Auf-
arbeitung der SED-Diktatur ausgerichtet.

Dr. Stefanie Neidhardt
Fachvorsitzende Geschichte

 
Schulleiter Jürgen Schwarz und Fachvorsitzende Geschichte 
Dr. Stefanie Neidhardt gratulieren den Wettbewerbsteilneh-
mern: hinten v.l.n.r: Nick Schaarschmidt (J2), Lukas Nothacker 
(J2), Stian Wöckel (J1), vorne Paulina Dank (8c), Sophie Kappler 
(J1); es fehlt Eliana Dilger (7c)

Volkshochschule

Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3–5
Tel. 07152 9904930, Fax 07152 9904910
www.vhs.leonberg.de

Vhs Rutesheim
261-2725B
English Cooking Class:
Fingerfood
Do you like tasty snacks that are easy to eat? Join our English 
Cooking Class to learn simple recipes and have some easy bites. 
Who can join: Everyone who enjoys good food and wants to learn 
new ideas. What you will learn: Easy finder food recipes. Please 
bring along: Tea towel, food containers and an appetite for fun.
Birgit Sattler
Fr., 10.07.2026, 18:00-21:00 Uhr
Theodor-Heuss-Schule Rutesheim,
Küche
Fachklassenbau
32,00 € (inkl. 12,00 € Lebensmittelkosten)

Persönliche Anmeldung in der Geschäftsstelle Leonberg
Neuköllner Str. 3–5, 71229 Leonberg
Tel.: 07152 9904930, Fax: 07152 9904910
E-Mail: vhs@leonberg.de

Montag bis Freitag 09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag    14.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag   14.00 – 18.00 Uhr

Christian-Wagner-Bücherei

Fahrräder und mehr beim Repair Café

Fahrräder und mehr beim Repair Café: Hochsommerlich wa-
ren die Temperaturen beim Repair Café. Neben Organisator Alb-
recht Beck waren aktiv Gabriel Dürr, Emrah Kilinc und Günther 
Stiefel (Fahrräder); Karl-Heinz Wagner, Peter Kriegisch, Philip Sei-
del, Werner Nakelski und Horst Kaesmann (Elektro und Elektro-
nik); Rainer Gschwind-Schilling (Messer schleifen und Elektronik); 
Monika Kilper, Gerlinde Keller und Ulla Rößler (Textilien); Renate 
Gantzhorn und Gerlinde Keller (Teamfrühstück); Renate Gantz-
horn (Empfang). Das nächste Repair Café ist am Samstag, 18. 
Juli, 9 bis 13 Uhr. Das Reparaturteam nimmt Reparaturwünsche 
auch schon am Freitag, 17. Juli, 17 bis 18 Uhr im Erdgeschoss 
der Bücherei entgegen.

Rutesheimer Onliner: Die Ru-
tesheimer Onliner beraten mon-
tags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
zu allen Fragen rund um Tablet, 
Smartphone und Internet.

eBook: „Der Vitamin- und 
Nährstoffkompass“ von Bas 
Kast: Geistig und körperlich 
fitter, schöner, leistungsfähiger 
und länger gesund durch zu-
sätzliche Vitamine, Mineralstof-

fe und Co. – das versprechen viele Nahrungsergänzungsmittel. 
Aber können die so umstrittenen Supplements wirklich dazu bei-
tragen? Ob für das Gehirn, besseren Schlaf, den Muskelaufbau 
oder in den Wechseljahren: In seinem neuen Buch erklärt der re-
nommierte Wissenschafts- und Bestsellerautor Bas Kast, welche 
Nährstoffe nach neuesten Erkenntnissen für wen in welcher Le-
bensphase sinnvoll sind – und welche nicht. Der ultimative Weg-
weiser durch die Welt der Nahrungsergänzungsmittel – für alle, die 
gesund und lange leben möchten.

eAudio: „Nico & Daimon – Verflammt gute Freunde“ von Katja 
Brandis: Nico hat es nicht leicht: In der neuen Schule findet er kei-
nen Anschluss, sein Lehrer hat ihn eindeutig auf dem Kieker, und 
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auf dem Heimweg greift ihn auch noch der bissige Nachbarshund 
an. Doch dann sitzt plötzlich ein waschechter Drache auf seiner 
Fensterbank! Daimon ist zwar nicht besonders groß, hat aber kras-
se Sprüche drauf. Mutig und frech stellt er sich Nicos Widersachern 
entgegen und sorgt mit seinem Feueratem für ordentlich Chaos. 
Aber Daimon ist nicht das einzige magische Wesen, das es in die 
Menschenwelt verschlagen hat, und schon bald werden Nico und 
er verfolgt. Kann Nico seinem neuen Freund helfen?

Zweigstelle Perouse:

Bastelnachmittag: Sultan Güzel bastelte mit Kindern zwischen 
4 und 8 Jahren. Die Kinder haben mit Ausdauer Schmetterlinge 
ausgeschnitten und geklebt. Jedes Kind konnte ein selbstgebas-
teltes Schmetterlingsmobile mit nach Hause nehmen. Trotz der 
Hitze waren die Kinder konzentriert bei der Sache und freuen sich 
schon auf das nächste Bastelangebot in der Zweigstelle.

Spannende Vernissage der Ausstellung „Wo wohnt die Sehn-
sucht“ mit der Künstlerin URSULA DONN in der Bücherei
Über 8 Stunden dauerten allein die Vorbereitungen der Künstle-
rin Ursula Donn gemeinsam mit dem Team des Kulturforums zur 
Performance „Brain-Born“, mit der die Ausstellung eröffnet wurde. 
Mit Hilfe des Rasterverfahrens wurde zuerst mit der Schlagschnur 
ein 6 m x 7 m großes Raster auf dem Parkett des Bürgersaals 
angebracht, um im nächsten Schritt das Labyrinth in Form eines 
Gehirns mit Kreppband aufzukleben.
Im Zentrum auf einem Tisch stand dann bei der Vernissage eine 
Lampe mit integrierter Kamera, die live die auf endlos geschrie-
bene Gedanken der am Tisch sitzenden schreibenden Künstlerin 
Ursula Donn auf die Leinwand übertrug, so dass jeder mitlesen 
konnte. Dazu ertönten die experimentellen und die elektronischen 
Klänge gepaart mit den Klängen der Arabischen Laute Oud des 
Musikers Markus „Maiki“ Mai.
Nun ist für manchen die Kunstform der Performance neu und un-
bekannt, für manche erscheint sie gar befremdlich, doch für die-
jenigen, die sich darauf einließen und sich getrauten das Labyrinth 
zu durchschreiten, war es durchaus eine freudige auch spirituelle, 
in Verbindung mit den musikalischen Klängen gar mystisch an-
mutende Erfahrung.

Dies zu erleben ließ sich auch der 1. Beigeordnete Herr Martin Kil-
linger nach seiner Begrüßung der Gäste und anerkennenden Wor-
ten für die Arbeit des Kulturforums nicht nehmen. So durchschritt 
er tapfer das Labyrinth, löste im Zentrum, der „Zentrale“ des Ge-
hirns angekommen, die schreibende Ursula Donn ab. Herr Killinger 
schrieb einige Zeit fleißig weiter, so dass die Zuschauer seine spon-
tanen Gedanken bis zu seiner Ablösung live auf der Leinwand ver-
folgen konnten. An dieser Stelle vielen Dank Herr Killinger, dass sie 
sich darauf eingelassen haben! Im Anschluss folgte das Künstler-
gespräch, in dem Ursula Donn sehr ehrlich und ausführlich auf die 
Fragen von Corinna Beutelspacher-Stehle vom Kulturforum einging 
und so weitgehende auch persönliche Einblicke in ihre Kunst ver-
mittelte. Mehr dazu in der nächsten Ausgabe. Die Ausstellung ist bis 
19.7. zu den üblichen Öffnungszeiten der Bücherei zu besichtigen.
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Freundeskreis Flüchtlinge 

Rutesheim

Wir sind Menschen aus Rutesheim. Wir unterstützen einander und 
andere, wo es gewollt und gebraucht wird. Und wir lernen vonein-
ander. Unser Ziel ist es, gemeinsam ein tolerantes und vielfältiges 
Zusammenleben in unserer Stadt zu fördern.

Sprachtreff
Beim neuen Sprachtreff wird in kleinen Gruppen und unterschiedli-
chen Sprach-Niveaus das Verstehen und Sprechen der deutschen 
Sprache geübt – in ganz lockerer und angenehmer Atmosphäre 
mit einem vorgegebenen Gesprächs-Thema. Mit Kinderbetreuung 
(für Kinder bis Schulklasse 4), ohne Bewirtung.
14-täglich am Freitag, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr im Wechsel 
als Treffpunkt Café International und als Sprachtreff im evangeli-
schen Gemeindehaus, Pfarrstraße 15, Rutesheim.
Das Café-International-Team
Die nächsten Termine Café International und Sprachtreff:
Freitag, 03.07.2026, 15:30 – 17:30 Uhr, Sprachtreff
Freitag, 17.07.2026, 15:30 – 17:30 Uhr, Café International
Evangelisches Gemeindehaus, Pfarrstr. 15

Termine auch über den hier gezeigten QR-Code:

Das Koordinationsteam des 
Freundeskreises ist erreichbar:
WhatsApp/Signal: 0176 95274558
E-Mail: fk-rutesheim@web.de
Alle Informationen finden Sie auch auf 
unserer Homepage:
www.freundeskreis-rutesheim.de

Senioren

Seniorentreff Rutesheim

Montag, 29. Juni 2026
Wer Lust auf ein kleines Schwätzchen, Kaffee und Kuchen oder Spaß 
bei Gesellschaftsspielen hat, ist recht herzlich zu unserem Senioren-
treff eingeladen. Neue Besucher/-innen sind herzlich willkommen.
Geöffnet ist montags von 14.00 bis 17.30 Uhr. Sie sind neu in 
Rutesheim? – Dann schauen Sie doch einfach mal unverbindlich 
bei uns vorbei.

Treffpunkt am 29. Juni: Seniorenwohnanlage Widdumhof in 
der Pforzheimer Straße
Das Team vom Seniorentreff freut sich auf Ihren Besuch.

Sollten die Temperaturen weiterhin so hoch sein, bleibt der 
Seniorentreff geschlossen, da die Räume nicht klimatisiert 
sind.

Rückfragen gerne unter 0177/7571545 (Melitta Weiß)

 
Sommerfest am 15.06. - ein voller Erfolg

Offene Kinder- und Jugendarbeit

Allgemeines zum Jugendtreff
Robert-Bosch-Straße 41, 71277 Rutesheim
Tel.: 07152 905772
E-Mail: zimmermann@jugendtreff-rutesheim.de
Instagram/Facebook: Jugendtreff Rutesheim
WhatsApp: 015126129432
www.jugendtreff-rutesheim.de
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Öffnungszeiten
(geänderte Öffnungszeiten während der Schulferien)
Montags  von 12.00 bis 14.00 Uhr
Dienstags  von 12.00 bis 17.00 Uhr
Mittwochs  von 12.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstags von 12.00 bis 17.00 Uhr
Freitags  von 13.00 bis 22.00 Uhr
(bei Veranstaltungen von 18.00 bis 24.00 Uhr)

Offener Bereich
Schüler/-innen ab der 5. Klasse treffen sich hier unter der Woche im 
Rahmen der Mittagspause der Schulen oder innerhalb der schuli-
schen Ganztagsbetreuung in den Nachmittagsstunden, um zu ki-
ckern, zum Billard- oder Tischtennisspielen oder einfach nur, um 
bei verschiedenen Getränken und kleinen Snacks zu reden. Die Mit-
arbeitenden sind hier Ansprechpersonen für alle möglichen Situatio-
nen und Bedürfnisse und dienen obendrein als Spielpartner/-in für 
die vielen verschiedenen Spielmöglichkeiten, die der Schülertreff zu 
bieten hat. Am Freitag öffnet der Jugendtreff ebenfalls bereits mit-
tags und wird zunächst von den Schulsozialarbeiterinnen betreut. 
Im Anschluss übernehmen die Jugendtreff-Mitarbeitenden. Ab den 
Abendstunden hat der Jugendtreff für ältere Jugendliche und junge 
Erwachsene aus Rutesheim und Umgebung geöffnet.

Jugendtreff-AG
Mittwochs findet im Jugendtreff in der Zeit von 14.00 bis 15.30 
Uhr eine AG für Schüler/-innen der Klassen 5 und 6 statt. Im Rah-
men der AG werden die Interessen der AG-Teilnehmenden bei der 
Programmplanung berücksichtigt. Es wird gebastelt, gekocht und 
gebacken sowie ausgiebig gespielt. Die AG wird von den Pädago-
ginnen Frau Zimmermann und Frau Niederle durchgeführt. Unter-
stützt werden sie dabei von den Bundesfreiwilligendienstlern und 
Studierenden der offenen Jugendarbeit.

 

Kontakt: Edith Niederle, Dipl. Sozialpädagogin 

07152/905772 

niederle@jugendtreff-rutesheim.de 

GIRLS ONLY 

Mädchentreff 11 -13 Jahre 

im Jugendtreff Rutesheim donnerstags 

alle zwei Wochen 15.30 bis 17.00 Uhr 

 

11.06.2026 Wir machen Crepes 

25.06.2026 Steine marmorieren 

09.07.2026 Second-hand projekt* 

23.07.2026   Smoothie machen und 
Wasserschlacht 

* Bitte melde Dich ein paar Tage vorher an, 

wenn Du nicht zur festen Gruppe gehörst! 

Ansonsten reinschauen und mitmachen! 

 

Arbeitskreis Geschichte vor Ort

Kindheitserinnerungen aus den 60er Jahren – von Gudrun 
Schultheiss
An einem Regentag im Sommer saß ich an meinem Schreibtisch 
und sah vom Fenster aus zu, wie die Regentropfen auf der Straße 

zu einer großen Pfütze zusammenliefen. Die Nachbarkinder hatten 
ihre Freude daran, barfüßig durch das warme Wasser zu springen. 
Erinnerungen an meine eigene Kindheit wurden wach, ich geriet 
ins Träumen von der Zeit in den sechziger Jahren. Viele Jahrzehn-
te sind inzwischen vergangen, doch alles, was ich damals erleben 
durfte, wurde plötzlich wieder lebendig in mir. Ich hatte das Glück, 
zusammen mit meinem Bruder in unserem Dorf Perouse auf dem 
Lande aufwachsen zu dürfen. Freunde gab es immer genügend 
zum Spielen. Unserem großen Bewegungsdrang sowie den fan-
tasievollen und kreativen Spielmöglichkeiten waren inmitten von 
Wiesen und Wäldern keine Grenzen gesetzt. Langeweile kannten 
wir Dorfkinder nicht. Von früh bis spät sah man uns bei jedem Wet-
ter an der frischen Luft. Wir hatten rote Wangen, stets schmutzige 
Hände, waren abgehärtet und selten krank. Unsere Eltern betrie-
ben Landwirtschaft, somit hatten wir eine gesunde Ernährung aus 
eigener Ernte auf dem Tisch. Den Wechsel der vier Jahreszeiten 
bekamen wir besonders intensiv mit. Deshalb möchte ich meine 
Erinnerungen in diese vier Abschnitte aufteilen.

Sommer
Die Sommerferien verbrachten wir Landkinder meistens zu Hau-
se. Urlaub konnten unsere Eltern mit uns nicht machen, die Tiere 
im Stall mussten versorgt werden und auf den Feldern gab es 
viel zu tun. Wir durften höchstens einmal bei Freunden im Dorf 
übernachten. Die weiteste Ferienentfernung, an die ich mich noch 
erinnern kann, war genau drei Kilometer von zu Hause entfernt 
bei einer Freundin im Nachbardorf. Da war das Heimweh schon 
groß. Auch ohne Urlaub haben wir nichts vermisst. Der Sommer 
bot uns so viele Spielmöglichkeiten in der Natur. Wir jauchzten vor 
Glück, wenn wir im Badeanzug unter einem warmen Sommer-
regen hindurchsprangen. Unsere nackten Füße übersahen keine 
Pfütze, das Glück war vollkommen.
Der Fuchsbandwurm war uns zu der Zeit noch unbekannt. Die 
köstlich süßen Walderdbeeren waren zu verlockend. Wir spießten 
sie wie Perlen auf einen stabilen Grashalm auf und trugen sie so 
nach Hause. Dort wurden sie in einer Schüssel zerdrückt und mit 
Sahne und Zucker verfeinert. Eine Köstlichkeit war das.
Gerne denke ich auch an die Heimfahrten vom Feld auf dem voll-
beladenen Garbenwagen. Ich spürte ein mulmiges Gefühl in der 
Magengegend, wenn das Garbenhochbett aufgrund des schlech-
ten Straßenzustandes allzusehr ins Schaukeln geriet. Als im Som-
mer das Außenthermometer die 30-Grad-Marke überschritten 
hatte, wärmte uns die Mutter schon morgens das Badewasser in 
der Sonne an. Nachmittags erledigten wir schnell unsere Haus-
aufgaben und durften danach zu zweit in der großen Zinkwanne 
plantschen. Wie ein Schiffchen ließen wir ein Schüsselchen mit 
frischen Erdbeeren zwischen uns hin- und herschwimmen. Nur 
die Stechmücken, auch „Bremsen“ genannt, waren unsere Fein-
de. Ihre Stiche auf unserer nassen, nackten Haut taten sehr weh.
Wenn ich an so einem richtig heißen Sommertag aus der Schule 
kam, durfte ich aus meiner warmen, gestrickten Strumpfhose her-
ausschlüpfen und Kniestrümpfe anziehen. Dieses luftige Gefühl an 
den Beinen spüre ich heute noch.

Im Sommer hatten die meisten Kinder im Dorf teerverschmierte 
Füße. Auf dem Weg zum Bäcker, wohin sie in einem Leiterwagen 
das Mehl zum Brotbacken fahren mussten, überquerten sie eine 
wenig befahrene Hauptstraße. Der Teerbelag fühlte sich für ihre 
meist nackten Füße klebrig und siedend heiß an. Sie rannten so 
schnell es ging darüber hinweg.
Einmal im Jahr kam ein fahrbarer Schuhladen in unser Dorf. Die 
Bewohner liefen zusammen und wir Kinder bekamen neue Holz-
pantoffel mit einem breiten, farbigen Riemen. Die alten Pantoffel 
waren inzwischen schiefgelaufen und das Fußbett war zertreten. 
Die neuen „Klapper“ konnte man nun wieder von weit her hören.
Wenn ich nicht bei der Feldarbeit mithelfen musste, traf ich mich 
mit meinen Freundinnen in unserem „Lägerle“ im Wald. Dort hatten 
wir uns eine kleine Wohnung eingerichtet. Der Waldboden wurde 
sauber gefegt und mit verschieden großen Holzklötzen, die unser 
Vater zurechtgesägt hatte, richteten wir uns ein gemütliches Zu-
hause ein. Weinbergschnecken waren unsere Haustiere. Wir bau-
ten ihnen ein Gehege und markierten ihr Häuschen mit einem klei-
nen Farbtupfer. So konnten wir sie am nächsten Tag nach einigem 
Suchen meistens wiederfinden. Erst bei Einbruch der Dunkelheit 
machten wir uns auf den Weg nach Hause. Im Spiel vergaßen wir 
oft die Uhrzeit und bekamen häufig „Schimpfe“ von den Eltern. 
Manchmal tauschten wir unterwegs noch unsere Puppenkinder 
aus, sie sollten auch einmal Ferien von zuhause machen.

Im Sommer hatten wir Kinder kaum Zeit, um in Ruhe zu essen. 
Abends traf man uns mit einer dicken Butterstulle und einem Apfel 
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in der Hand noch bis in die Dunkelheit hinein im Freien an. Dem 
Ruf der Mutter folgten wir nur ungern, unser Tag war viel zu kurz. 
Besonders reizvoll war auch das Federballspielen bis spät in die 
Nacht unter der Straßenlampe. Man musste genau hinsehen, wo-
hin der Ball flog, und wurde oft von ihm getroffen. Auch das Stel-
zenlaufen war ein Vergnügen für Groß und Klein. Unser Nachbar 
besaß eine Schreinerei und somit waren wir alle eingedeckt mit 
stabil gebauten Holzstelzen. Das Aufsteigen musste erst einmal 
geübt werden. Anfänger lehnten sich dazu mit dem Rücken an 
eine Wand, Fortgeschrittene stiegen mitten auf der Straße auf. Wir 
legten lange Strecken auf den Stelzen zurück, auch unsere Eltern 
reizte es immer wieder, diese Kunst einmal auszuprobieren. Das 
honorierten wir Kinder mit schallendem Gelächter.
Der absolute Schwarm von uns Mädchen war in den sechziger Jah-
ren der Schlagersänger „Heintje“. Wir tauschten Fotos von ihm aus, 
hörten mit Begeisterung seine Lieder und wer großes Glück hatte, 
der durfte auch einmal ins Kino, um ihn auf der Leinwand zu sehen.

Gerne erinnere ich mich auch noch an den großen Kirschbaum, der 
im Garten meiner besten Freundin stand. Unter ihm standen eine 
Bank und ein Tisch aus Holz, an dem wir liebend gerne unsere Haus-
aufgaben erledigten. Die prächtig langen, braunen Zöpfe meiner Mit-
schülerin sind in der Zwischenzeit dem Friseur zum Opfer gefallen.

Gudrun Schultheiss – aus Ihrem Buch „Der Kartoffelplattenspieler“

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Rutesheim

Kirchstr. 15, Rutesheim

Pfarrteam:
Pfarrerin Angelika Rühle (Pfarramt Rutesheim)
Tel. 07152 51303, angelika.ruehle@elkw.de
Pfarrer Jonas Frank (Pfarramt Rutesheim/Silberberg)
Tel. 0160 3049427, jonas.frank@elkw.de
Pfarrer Dr. Klaus-Dieter Nikischin
Tel. 0175 3523656, klaus-dieter.nikischin@elkw.de
Pfarrerin Elisabeth Berner (Konfirmandenarbeit)
Tel. 07152 9093959, elisabeth.berner@elkw.de

Gemeindebüro Johanneskirche:
Kirchstraße 15
Sven Matz, Miriam Bolay, Tel.: 07152 51303
Dienstag: 9.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch: 17.00 – 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim-1@elkw.de

Gemeindebüro Thomaskirche:
Am Heuweg 44
Sven Matz, Tel. 07152 51150
Öffnungszeiten: mittwochs 9:30 bis 11:30 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim-2@elkw.de

Gemeindebüro Waldenserkirche:
Hauptstraße 33,
Sven Matz Tel. 07152 59572
Öffnungszeiten: dienstags 9:30 bis 11:00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim-2@elkw.de

Homepage
www.rutesheim-evangelisch.de

Homepage der Ev. Landeskirche:
www.elk-wue.de

Wochenspruch für die kommende Woche:
Galater 6, 2: „Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das 
Gesetz Christi erfüllen.“

Tauftermine 2026
Johanneskirche:
27.09., 25.10., 29.11.
Thomaskirche:
26.07. Tauffest,
weitere Termine in Absprache mit dem Gemeindebüro

Waldenserkirche:

Termine in Absprache mit dem Gemeindebüro

Herzliche Einladung!

Dienstag, 30. Juni 2026
9.00 Uhr, mit Daniela Sixt

Thema: “Gepflanzt, um zu blühen”

rauenfrühstück

Während des Vortrages 
werden kleine Kinder 

betreut!

Evangelisches Gemeindehaus
Pfarrstraße 15, 

71277 Rutesheim

Evangelische Johanneskirche Rutesheim
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Johanneskirche

Donnerstag, 25. Juni 2026
9.30 Uhr Mama-Papa-Kinder-Treff, Kirchsaal
Thema: Bunter Sommer – Die Farben

Freitag, 26. Juni 2026
15.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Widdumhof (Bes-
serer)
16.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Haus am Marktplatz 
(Besserer)

Sonntag, 28. Juni 2026
10:00 Uhr Einladung zum ökumenischen Gottesdienst auf 
dem Fleckenfest - ACHTUNG NEU: Der Gottesdienst findet 
in der Johanneskirche statt!
Opfer: Gottesdienste im Pflegeheim
09:30 – 10:00 Uhr Spiel und Bastelzeit
10:00 Uhr Kindergottesdienst, Evang. Gemeindehaus, 
Pfarrstr. 15
19:00 Uhr Gemeinschaftsstunde der Altpietistischen Gemein-
schaft, Api-Zentrum,
Mieminger Weg 9

Dienstag, 30. Juni 2026
19.30 Uhr Chorprobe Chor der Johanneskirche, Evang. Gemein-
dehaus, Pfarrstr. 15

Donnerstag, 02. Juli 2026
9.30 Uhr Mama-Papa-Kinder-Treff, Kirchsaal
Thema: Bunter Sommer – Die Farben

Thomaskirche

Freitag, 26. Juni

15:30 Uhr Eltern-Kind Gruppe

18:00 Uhr Handarbeitsgruppe

Sonntag, 28. Juni

10:00 Uhr Einladung zum ökumenischen Gottesdienst auf 
dem Fleckenfest in Rutesheim - ACHTUNG NEU! Der Got-
tesdienst findet in der Johanneskirche statt.

Montag, 29. Juni

10:00 Uhr Bewegungsangebot für Senioren

20:00 Uhr Chorprobe

Vorschau:

Abfahrt an der S-Bahn Rutesheim ist um 8.45 Uhr, Haltestellen 
Heuweg, Hochhaus, Bosch und Busbahnhof Rutesheim jeweils 
etwas später.

Rückfahrt gegen 16.45 Uhr.

Die Kosten für den Ausflug (Busfahrt und Grenzlandbähnchen) 
betragen 60,00 € pro Person. Anmeldungen ab sofort bei Helga 
Hoffmann, Tel.: 6130825 oder im Pfarrbüro 51150.

Waldenserkirche

Sonntag, 28. Juni

10:00 Uhr Einladung zum ökumenischen Gottesdienst auf 
dem Fleckenfest in Rutesheim. - ACHTUNG NEU: Der Got-
tesdienst findet in der Johanneskirche statt!

Das Opfer ist für Gottesdienste im Pflegeheim bestimmt.

19:00 Uhr Bibelgesprächskreis „60 gute Minuten“

Spielgruppe im Alten Rathaus

Dienstags findet von 9.15 bis 10.30 Uhr die Spielgruppe im Alten 
Rathaus statt. (nicht in den Ferien)

Jeder ist dazu herzlich willkommen!

Kontakt: Felicitas Frantz

fe.schindele@gmail.com
Regional denken - Regional handeln
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12. Dorffest
Die evang. Kirchengemeinde bittet um Kuchenspenden für 
den Sonntag, 05.07.2026
Anlässlich des 12. Dorffestes

Ich spende einen Kuchen:

Name: _______________________________________________

Tel.:__________________________________________________

Bitte ausfüllen und bei Renate Gössl, Wilhelm-Kopp-Str. 5 in 
den Briefkasten werfen
Oder Kuchenspende telefonisch unter der Tel.-Nummer 
354952 anmelden!
(kann auch auf den AB gesprochen werden)
Die Kuchenspenden können am Sonntag (05.07.2026) ab
11.00 Uhr im Gemeindehaus abgegeben werden.
Bitte keine Kuchen/Torten mit rohen Eiern und Sahne,
danke!

Vorschau:
Sonntag, 5. Juli
10:00 Uhr Gottesdienst auf dem Dorffest in Perouse mit 
Vorstellung der neuen Konfirmanden (Pfarrerin Elisabeth 
Berner)

 

Samstag, 4. Juli 2026 
 
 

17.00 Uhr Festbeginn 
18.00 Uhr Fassanstich 

 

Sonntag, 5. Juli 2026 
 
 

10.00 Uhr Dorffest-Gottesdienst 
Mittagessen mit anschl. Kaffee / Kuchen 

14.30 Uhr Festausklang 

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  SSiiee!!  
Für alle Perouser Veranstalter: Der Dorffestausschuss 

Evangelischer Gemeinschaftsverband
Württemberg

Die Apis in Rutesheim - Api-Zentrum, Mieminger Weg 9

Liebe Leser,
im Wochenspruch sagt Jesus über sich selbst:
„Der Menschensohn ist gekommen, um zu suchen und zu 
retten, was verloren ist.“
Lukas 19,10
Natürlich sucht man nur das, was verlegt oder verloren wurde. Die 
Suche ist überflüssig bei allem, was am richtigen Platz, also in Ord-
nung ist. Jesus kam auf die Welt, um den Menschen zu helfen, die 
„verloren“ sind. Wenn ich verstanden habe, dass ich in Gottes Augen 
nicht in Ordnung bin, weil ich Seiner Definition eines gerechten Men-
schen nicht entspreche, kann ich versuchen, den Schaden selbst 
zu beheben. Dieser Versuch ist so sinnvoll, wie bei Münchhausen, 
der sich selbst am Schopf aus dem Sumpf ziehen wollte. Besser ist 
es, Hilfe zu suchen bei dem Retter „der dein Leben vom Verderben 
erlöst, der dich krönt mit Gnade und Barmherzigkeit“ (Psalm 103,4).
Einladung zur Bibelstunde am Sonntag, 28.06.26 um 19:00 
Uhr mit Michael Kroner und Cornelius Götz
Wir lesen im Römerbrief 9:30-10:21 Die Gerechtigkeit aus dem 
Gesetz und die Gerechtigkeit aus dem Glauben, die Wichtigkeit 
der Verkündigung des Evangeliums

Gebetskreis am Dienstag, 30.06.26 um 18:45 Uhr
Vorschau: Bibelstunde am 05.07.26 mit Pfarrer i.R. Winrich 
Scheffbuch
Fragen oder Gebetsanliegen bitte per Mail an apisrthm@t-online.
de senden oder bei Manfred Binder, Telefon 54908 anrufen.
Wir wünschen allen Lesern eine gesegnete Woche mit dem 
Wochenpsalm 103,
die Rutesheimer Apis

Katholische Kirchengemeinde
St. Raphael - Rutesheim

Kath. Pfarramt St. Raphael
Schubertstr. 12
Tel.: 51913, E-Mail: StRaphael.Rutesheim@drs.de
www.se-clebora.drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag  09.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.30 - 18.00 Uhr

Telefonnummern für die Seelsorge:
Pater Gasto Lyimo: 0152 02391009
Pater Chidi Emezi: 0176 36542569
Gemeindereferentin Claudia Vogelmann: 0157 39356036
Jugendreferent Martin Umstetter: 0160 98550908
Die anonyme Telefonseelsorge erreichen Sie deutschlandweit rund 
um die Uhr unter den Nummern: 08 00 111 0 111 und 08 00 111 0 
222. Die Internetseelsorge unterstützt und berät ebenfalls in schwie-
rigen Situationen und ist erreichbar via www.internetseelsorge.de-
Unsere Kirche St. Raphael steht tagsüber offen und lädt Sie ein 
zum Besuch, zum Ruhigwerden, zum Gebet.
Sollten Sie für sich oder einen Angehörigen die Krankenkommu-
nion wünschen, melden Sie sich gern im Pfarrbüro.

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 28. Juni 2026
09.00 St. Clemens Eucharistiefeier
10.00 Johanneskirche!!!! Ökumenischer Gottesdienst zum 
Fleckenfest
10.30 Malmsheim Ökumenischer Gottesdienst zum Bachstraßenfest

MEHR AUS DEINER KIRCHE 

AUF NUSSBAUM.de
go.nussbaum.de/news-kirchen
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Termine

Firmung 2027– Update für deinen Glauben
Liebe Jugendliche,
es steht ein besonderes Er-
eignis in eurer Biografie be-
vor: Im Frühjahr 2027 wird 
für euch das Heilige Sakra-
ment der Firmung angebo-
ten, ein absolutes „Muss“ in 
Sachen Glauben und Leben. 
Ihr seid eingeladen, euch auf 
diesen Weg zu machen.
Die Firmung wird auf Seel-
sorgeeinheit ausgerichtet. 
Das bedeutet alle Jugend-
lichen die im Schuljahr 2026/2027 die 9. Klasse besuchen und 
in unserer Seelsorgeeinheit CleBoRa zur Schule gehen, werden 
automatisch von unseren Pfarrbüros angeschrieben.

Aber aufgepasst: Sollte eine Schülerin oder ein Schüler eine 
auswärtige Schule besuchen, so bitten wir Kontakt mit dem 
Pfarrbüro vor Ort aufzunehmen, damit sie die Unterlagen zur 
Anmeldung der Firmvorbereitung erhalten.

Weissach:
E-Mail: StClemens.Weissach@drs.de oder telefonisch unter 
07044 / 31331

Renningen:
E-Mail: KathKirche.Renningen@drs.de oder telefonisch unter 
07159/2422

Rutesheim:
E-Mail: StRaphael.Rutesheim@drs.de oder telefonisch unter 
07152/51913

Wir freuen uns viele Jugendliche wieder im kommenden Schul-
jahr auf das Sakrament der Firmung vorzubereiten und das 
Fest im Frühjahr gemeinsam zu feiern.
Jugendreferent Martin Umstetter

 
Logo Firmung

 
Tauftermine

Aus der Seelsorgeeinheit

 
Anbetung

 
KEB Weissach
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OOhh  MMaannnn  ––  wwaass  ffüürr  eeiinnee  NNaacchhtt!!  
NNaacchh  22000099  ,,  22001111,,  22001133,,  22001155,,  22001177,,  22001199,,  22002222  uunndd  22002244  --  jjeettzztt  ddiiee    

  

99..  MMäännnneerrnnaacchhtt  aauuff  ddeerr  LLiioobbaa--HHüüttttee  
 

 

 - Zusammen spielen und Spaß haben. 
   Singen, Musik machen, in die Sterne schauen 
   Der Seele was Gutes tun. 
 - Grill Dir Dein Steak / Deine Wurst überm Lagerfeuer 
 - Kühle Getränke sind vorhanden 
 - Bei schlechtem Wetter angepasstes Programm 

 
 

SSaammssttaagg,,  2277..JJuunnii  22002266  ((kkuurrzz  vvoorr  VVoollllmmoonndd!!))  
BBeeggiinnnn  1177::0000  UUhhrr  

LLiioobbaa--HHüüttttee  aauuff  ddeemm  RReennnniinnggeerr  BBeerrggwwaalldd  
JJeeddeerr  iisstt  wwiillllkkoommmmeenn!!!!!!  

Veranstalter: Männer der kath. Kirchengemeinde Renningen und Umgebung 
Zusagen oder Rückfragen gerne an Diethelm Herrmann oder Klaus Hünerfeld 

Die Lage der Hütte und den Weg dorthin findest Du bei GoogleMaps. 

 

Männernacht

Evangelisch-
methodistische Kirche

Wort für die Woche:
Helft einander, die Lasten zu tragen. So erfüllt ihr das Gesetz, das 
Christus gegeben hat. Galater 6,2

Gottesdienst:
Sonntag, 28.6., 10 Uhr Ökumenischer Fleckenfest-Gottesdienst auf 
dem Marktplatz, bei schlechtem Wetter in der Johanneskirche (!).

Gruppenveranstaltungen:
Freitag, 26.6., 17.30 Uhr Jungschar, 20 Uhr Probe des Posaunen-
chores.
Samstag, 27.6., 10-12 Uhr Kaffee-Eck am Kirchturm.
Dienstag, 30.6., 15.30 Uhr Kirchenmäuse für Kinder von 0-4 und 
ihre Eltern.
Mittwoch, 1.7., 18.45 Uhr Schweigen für den Frieden.
Mittwoch, 1.7., 19 Uhr Bibelgesprächsabend mit Pastor Liese. Für 
Martin Luther und viele Menschen seiner Zeit war es die entschei-
dende Lebensfrage: „Wie bekomme ich einen gnädigen Gott?“ Wie 
gehen Menschen heute mit dem Thema „Schuld und Gnade“ um?
Bei den Gruppenangeboten, die stattfinden, informieren die Verant-
wortlichen der Gruppen die Teilnehmenden über die möglichen Treffen.

  

Kaffee-Eck  
 
 

Unser Kaffee-Eck  
am  Kirchturm  

ist wieder für Sie da 
(bei gutem Wetter):  
 

Samstags 
10 bis 12 Uhr 
Mai bis Juli 

 
 

Einfach 
vorbeikommen! 

Wir freuen uns auf 
Sie! 

 

Evangelisch-
methodistische  

Kirche Rutesheim 

Während der Sommermonate bieten wir jeden Samstagvormittag 
den Passanten Gelegenheit, bei einer Tasse Kaffee, Cappuccino 
oder Latte Macchiato innezuhalten und sich „über Gott und die 
Welt“ auszutauschen.
„Anhalten und Durchatmen“ steht auf dem Banner, der am Kirch-
turm hängend dazu einlädt

  

Gesprächsabende mittwochs 

in der Markuskirche 
10. Juni, 19 Uhr:   

Segen und Fluch – Der Glaube Israels 
 

17. Juni, 19 Uhr:    

Krieg und Frieden – Apokalyptische Hoffnungen 
 

24. Juni, 19 Uhr:     

Tod und Leben – Die Botschaft des Auferstandenen 
 

01. Juli, 19 Uhr:   

Schuld und Gnade – Die Entdeckung Luthers 
 

08. Juli, 19 Uhr:    

Sinn und Verstand – Religion und Aufklärung 
 

15. Juli, 19 Uhr:     

Böses und Leid – Die Schrecken der Moderne 
 

22. Juli, 19 Uhr:     

Vielfalt und Einheit – Der Weg der Zukunft 
 

Bezirksveranstaltungen:
Donnerstag, 2.7., 19.30 Uhr Ausschuss für Kircheneigentum und 
Hausverwaltung in Rutesheim.

Kontakt:
Für Gespräche steht Pastor Liese gerne zur Verfügung. Weitere 
Informationen und Material für Hausandachten sind auch auf der 
Homepage des Gemeindebezirks zu finden: www.emk-rutesheim.
de oder über das Pastorat erhältlich.
Pastor Gottfried Liese, Telefon: 07152-997618 (Pastorat); 0176-
75884291 (Mobil)
Email: gottfried.liese@emk.de
Homepage des Bezirks: http:\\www.emk-heckengäu.de

Chor Alegriá

Chorproben
Wir treffen uns jeden Montag um 19.45 Uhr
im alten Gemeindehaus der St. Raphaelskirche, Rutesheim, 
Schubertstr. 12.
Dazu laden wir alle ein, die Freude am Singen haben.
Kommen Sie einfach vorbei und informieren Sie sich unverbindlich 
über unsere Lieder, unsere Gemeinschaft und erleben Sie, welche 
Freude gemeinsames Singen macht.

Neuapostolische Kirche
Rutesheim mit Perouse, Raiffeisenstraße 23

Samstag, 27.06.2026
16.00 Uhr Kinder- und Jugendmusical „Jesus liebt dich“ in Leonberg

Sonntag, 28.06.2026
09.00 Uhr Gottesdienst
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10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst beim Fleckenfest auf dem 
Marktplatz

Mittwoch, 01.07.2026
20.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 05.07.2026
09.30 Uhr Gottesdienst zum Gedächtnis der Entschlafenen

Parteien und
Wählervereinigungen

CDU Stadtverband

Rutesheim

Botschaft angekommen? Die Magie der wirksamen Kom-
munikation“

 
Heike Wolfangel

Wie gelingt es mir, entspannt und authentisch rüberzubringen, 
was ich sagen möchte? Mit dieser Frage beschäftigt sich der 
Kommunikationsworkshop „Botschaft angekommen? Die Magie 
der wirksamen Kommunikation“ der Frauen Union Leonberg und 
Umgebung am 9. Juli 2026 in Rutesheim.

Im Mittelpunkt stehen die Grundlagen wirksamer Kommunikation 
und die Frage, welche Signale wir neben der gesprochenen Spra-
che senden. Dabei spielen unter anderem Körpersprache, Auf-
treten und die eigene Wirkung auf andere eine wichtige Rolle. Die 
Teilnehmerinnen erhalten praxisnahe Impulse und konkrete Werk-
zeuge für Alltag, Beruf und Ehrenamt.
Die Trainerin, Heike Wolfangel, ist Unternehmerin, Autorin, Spea-
kerin und Coach mit langjähriger Erfahrung im Bereich Kommuni-
kation und persönliche Wirkung. Die 60-Jährige verbindet in ihrer 
Arbeit praxisnahe Kommunikationstechniken mit emotionaler Ge-
lassenheit und authentischem Auftreten.

Der Workshop lebt vom aktiven Mitmachen: Fragen sind aus-
drücklich willkommen, ebenso typische Situationen und Beispiele 
aus dem Alltag der Teilnehmerinnen. Durch den interaktiven Cha-
rakter entsteht Raum für Austausch, praktische Übungen und in-
dividuelle Anregungen.

Ziel der Veranstaltung ist es, sich der eigenen Kommunikations-
fähigkeit bewusst zu werden und sie selbst besser zu verstehen, 
um sich sicherer und entspannter mit dem zu fühlen, was man 
sagt und sagen will.

Die Veranstaltung richtet sich an Frauen in Familie, Freundeskreis, 
beruflichem Umfeld oder Ehrenamt. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen begrenzt.
Wann? 09. Juli 2026, 19 Uhr

Wo? Hagebaucentrum Bolay Rutesheim, Dieselstraße 11, 71277 
Rutesheim
Anmeldung? Unter frauen-union-leonberg@outlook.de

Einladung zum „Bericht aus Berlin“ am Dienstag,  
den 7. Juli 2026
Seit mehreren Jahren lädt der 
CDU-Bundestagsabgeordnete 
Marc Biadacz in Sitzungswo-
chen des Deutschen Bundes-
tages zu seinem „Bericht aus 
Berlin“ ein. Der direktgewählte 
Bundestagsabgeordnete für 
den Landkreis Böblingen be-
richtet in diesem Format per Vi-
deokonferenz über das aktuelle 
politische Geschehen in Berlin.

Der nächste „Bericht aus Ber-
lin“ findet am Dienstag, den 7. 
Juli 2026, ab 17:00 Uhr statt.

„Als Bundestagsabgeordneter 
vertrete ich die Menschen im 
Landkreis Böblingen und enga-
giere mich in Berlin für unsere 
Heimat. Der „Bericht aus Ber-
lin“ ist eine gute Gelegenheit für 
den direkten Austausch. Dabei 
gebe ich einen Überblick über die politischen Entwicklungen in der 
Hauptstadt und nehme die Anregungen der Teilnehmer für meine 
Arbeit auf. Das unmittelbare Feedback ist mir dabei besonders 
wichtig. Ich möchte allen die Gelegenheit bieten, direkt mit mir ins 
Gespräch zu kommen.“, so Marc Biadacz.

Interessierte können sich per Mail unter marc.biadacz@bundes-
tag.de oder telefonisch unter 07031/4293949 anmelden und be-
kommen anschließend automatisch eine Einladung zur jeweils fol-
genden Videokonferenz für den „Bericht aus Berlin“.

Einladung zur Stadtradeltour mit der CDU Rutesheim
Die CDU Rutesheim lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zur 
gemeinsamen Stadtradeltour am Samstag, 4. Juli, ein.

Treffpunkt: Rathausplatz Rutesheim, 14.30 Uhr
Unsere Fahrradtour richtet sich an Groß und Klein, Familien, Frei-
zeitradler sowie alle, die gemeinsam aktiv sein und unsere schöne 
Umgebung entdecken möchten. Zum gemütlichen Ausklang fahren 
wir nach Perouse, wo wir die Tour beim Dorffest ausklingen lassen.
Wir freuen uns auf viele Mitradelnde und einen schönen Nachmittag 
mit interessanten Gesprächen, Bewegung und guter Stimmung.

CDU-Stadtverband Rutesheim

 
Marc Biadacz
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Bündnis 90/Die Grünen

OV Rutesheim/Weissach

Herzliche Einladung zum diesjährigen Sommerfest in der 
Eisengriffhütte

  

Einladung zum Grünen Sommerfest

Liebe Mitglieder und Freund*innen der Grünen,

wir laden euch herzlich zu unserem Grünen Sommerfest 
ein.

Termin: Sonntag, 05.07.2026, ab 15:00 Uhr
Ort: Eisengriffhütte, Rutesheim

Wir wollen gemeinsam ein paar schöne Stunden bei Essen 
(Kuchen und leckere Salate), Trinken und Reden 
verbringen. Und: Spielangebote für Kinder.

Peter Seimer wird auch vorbeischauen!

Das Grüne Sommerfest ist offen für alle interessierten 
Bürger*innen.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Die Grünen Rutesheim und Weissach+Flacht

Vereinsnachrichten

Bürgerverein Silberberg-Heuweg e.V.

Gelungenes Sommerfest beim Bürgerverein
Der Bürgerverein Silberberg-Heuweg blickt auf ein rundum gelungenes 
Sommerfest zurück, das vom 12. bis 14. Juni zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher auf das Vereinsgelände zog. An drei abwechslungs-
reichen Tagen wurde gefeiert, gelacht und gemeinsam Zeit verbracht.
Den Auftakt machte am Freitag, 12. Juni, erstmals eine Wasen-
party, die das bisherige „Warm-up“ ablöste. Bei stimmungsvoller 
Musik wurde bis in die späten Abendstunden gefeiert und das 
Festwochenende schwungvoll eröffnet.
Am Samstag, 13. Juni, fand das traditionelle Dörfleswetz statt. 
Beim Fußballturnier für Kinder und Jugendliche standen Spaß und 
Teamgeist im Vordergrund. Die jungen Spielerinnen und Spieler 
lieferten sich viele spannende Begegnungen.

 
Dörfleswetz

Am Abend sorgten Livemusik, Lagerfeuer mit Stockbrot und 
Marshmallows sowie ein vielfältiges Angebot an Speisen und Ge-
tränken für beste Stimmung.

 
Sommerfest mit Lagerfeuer

Den Abschluss bildete am Sonntag, 14. Juni, der Gottesdienst 
im Grünen auf der Wiese beim Vereinsheim. Pfarrer Jonas Frank, 
dem der Bürgerverein herzlich dankt, gestaltete den Gottesdienst, 
der von Gitarrenmusik begleitet wurde und eine besondere Atmo-
sphäre schuf.

 
Gottesdienst im Grünen

Im Anschluss gab es frisch zubereitete Forellen sowie Kaffee, 
Kuchen und weitere Speisen und Getränke, die großen Anklang 
fanden.

 
Forellen vom Grill mit Peter Maier

Der Bürgerverein bedankt sich bei allen Helferinnen und Helfern 
sowie den zahlreichen Gästen, die dieses Festwochenende mög-
lich gemacht und zu einem schönen Erlebnis beigetragen haben.

ALLES AUF  

EINEN BLICK 
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Cello-Akademie

Gastgeber gesucht für das Festival vom 25. Oktober bis 31. 
Oktober 2026
Rutesheim ist auch 2025 wieder Schauplatz eines der größten 
internationalen Cello-Festivals, das Festival der Cello Akademie 
Rutesheim.
In den Herbstferien füllt sich das Schulzentrum mit Studentinnen 
und Studenten aus aller Welt, die von berühmten Cello-Profes-
soren in Meisterkursen unterrichtet werden. In diesen Wochen 
bewerben sich viele Studentinnen und Studenten aus aller Welt 
und wollen zum Festival aufgenommen werden, was nur gelingen 
kann, wenn wir viele Gastgeber haben.

 

Studenten und Dozenten des Abschlusskonzertes 2025

Für unsere großen Konzerte mit Cello-Professoren und Studenten 
wandeln wir die Bühlhalle in einen großen Konzertsaal um. Neben 
berühmten Pianisten werden die Solisten auch von der Württem-
bergischen Philharmonie Reutlingen und die Studenten von dem 
Württembergischen Kammerorchester Heilbronn begleitet.
Unser großes Cello-Orchester mit über 100 Cellisten ist immer 
eine Attraktion.

Für unsere Teilnehmer der Meisterkurse suchen wir noch 
Gastgeber.
Was haben Sie davon?
• Wir bieten Ihnen Konzertkarten für unsere Konzerte im 

Wert von bis zu 100 Euro
• Kostenloser Eintritt zu unseren Meisterkursen
• Einladung zum Empfang der Stadt Rutesheim.
• Natürlich lernen Sie Cellisten aus aller Welt kennen.
Lassen Sie sich hineinnehmen in die Welt der Musik mit in-
teressanten Begegnungen.
Nehmen Sie unsere Musikstudentinnen und Musikstuden-
ten für Übernachtung und Frühstück auf!
Wir freuen uns auf Ihre Zusage.

Gabriele Trück
Cello Akademie Rutesheim e.V.
Tel. 07152 3195477
verein@cello-akademie-rutesheim.de

CVJM Rutesheim

www.cvjm-rutesheim.de

Montag

Sport für Jungs und Mädels

Jungscharsport ab Klasse 4
Treffpunkt und Termin:
Montag, 18:00 – 19:00 Uhr, Sporthalle Bühl 1, Hallendrittel 3
Mädels Umkleide 4, Jungs Umkleide 5

Konfisport
Treffpunkt und Termin:
Montag, 19:30 – 21:00 Uhr, Sporthalle Bühl 2, Hallendrittel 1, Um-
kleide 1 – 2

Sport für die nicht mehr ganz Jungen
Treffpunkt und Termin:
Montag, 19:30 – 21:00 Uhr, Sporthalle Bühl 1, Hallendrittel 1, Um-
kleide 3

Herrensport ab 18 Jahren
Treffpunkt und Termin:
Montag, 19:15 – 21:45 Uhr, Sporthalle Bühl 1, Hallendrittel 3, Um-
kleide 4 – 5

Jungschar Mädels Klasse 2 – 3
Treffpunkt und Termin:
Montag, 17:45 – 19:00 Uhr, im ev. Gemeindehaus

Jungschar Jungs Klasse 2 – 3
Treffpunkt und Termin:
Montag, 17:30 – 19:00 Uhr, im ev. Gemeindehaus

Dienstag
Jungschar Jungs Klasse 4 – 5
Treffpunkt und Termin:
Dienstag, 17:00 – 18:30 Uhr, im ev. Gemeindehaus

Jungschar Mädels Klasse 6 – 7
Treffpunkt und Termin:
Dienstag, 18:00 – 19:30 Uhr, im ev. Gemeindehaus

Jungschar Jungs Klasse 6 – 7
Treffpunkt und Termin:
Dienstag, 18:00 – 19:30 Uhr, im ev. Gemeindehaus

Jugendkreis für Jungs und Mädels

Klasse 10 – 11
Treffpunkt und Termin:
Dienstag, 20:15 – 21:15 Uhr, im ev. Gemeindehaus

Mittwoch

Jungschar Mädels Klasse 4 – 5
Treffpunkt und Termin:
Mittwoch, 17:30 – 19:00 Uhr, im ev. Gemeindehaus

Jungenschaft Klasse 8 – 9
Treffpunkt und Termin:
Mittwoch, 18:00 – 19:30 Uhr, im ev. Gemeindehaus

Mädelskreis Klasse 8 – 9
Treffpunkt und Termin:
Mittwoch, 18:00 – 19:30 Uhr, im ev. Gemeindehaus

Jugendkreis für Jungs und Mädels, Klasse 12 und 13
Treffpunkt und Termin:
Mittwoch, 19.30 Uhr – 21.00 Uhr, im Jugendkreisraum ev. Ge-
meindehaus

BLUT SPENDEN

RETTET LEBEN!
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Diesen Sonntag, 28.06.2026, hat das Fowa-Café leider aufgrund 
des Fleckenfestes geschlossen.

CVJM Perouse e.V.

www.cvjm-perouse.de

Von Montag bis Samstag trifft sich jeden Abend um 19 Uhr 
der Gebetskreis im Gemeindehaus. Herzliche Einladung!

Donnerstag, 25.06.2026
20:00 – 21:30 Uhr Posaunenchor

Freitag, 26.06.2026
17:30 – 19:00 Uhr Bubenjungscharen im Gemeindehaus
18:30 – 20:00 Uhr Mädchenkreis im Gemeindehaus

Samstag, 27.06.2026
Wir sammeln Altpapier. Treffpunkt 7 Uhr an der Bühlhalle.

Sonntag, 28.06.2026
Das Förstle-Café hat geschlossen. Das nächste Förstle-Café ist 
am 19.7.2026
16 Uhr Community im Förstle. Herzliche Einladung.

Montag, 29.06.2026
17:00 – 18:15 Uhr Jungscharsport in der Gemeindehalle
17:30 – 19:00 Uhr Mädchenjungschar - entfällt wegen unserem 
Wochenende
18:15 – 19:30 Uhr Volleyball in der Halle
20:30 – 21:45 Uhr Damensport

Dienstag, 30.06.2026
20:00 – 21:45 Uhr Herrensport in der Bühlhalle

Mittwoch, 01.07.2026
19:30 – ca. 21:15 Uhr Jungenschaft

Rückblick Förstle-Cup 2026
Am 14.06.2024 fand der Förstle-Cup 2026 statt. Dankbar blicken wir 
auf einen gelungenen Tag. Wir waren reich gesegnet mit gutem Wet-
ter, vielen Helfern, die zum Gelingen beigetragen haben, und fairen 
Spielen ohne größere Verletzungen. Und wir waren überwältigt, wie 
viele Kinder und Besucher an diesem Tag im Förstle mit dabei waren!
Nach der letzten Ausgabe 2024 mit 12 Mannschaften und 86 Jung-
scharlerinnen und Jungscharlern, waren in diesem Jahr ganze 20 
Mannschaften und 176 Jungscharlerinnen und Jungscharler aus 
Rutesheim, Weissach, Flacht, Mönsheim, Friolzheim, Malmsheim, 
Korntal, Altdorf und Perouse am Start. Dazu kamen sehr viele inter-
essierte Zuschauer und Familien aus der ganzen Umgebung.

 
Großer Andrang auf und neben dem Platz

Alle Mannschaften haben in spannenden Spielen alles gegeben 
und ein tolles Turnier gespielt. Gewonnen haben den Förstle-Cup 
in der Altersgruppe 2. bis 4. Klasse die Jungs aus Rutesheim. In 
der Altersgruppe 5. bis 7. Klasse gab es nach einem spannenden 
Finale inklusive 7m-Schießen einen umjubelten Heimerfolg der 
großen Bubenjungschar Perouse. Alle Ergebnisse können unter 
www.tournify.de/live/foerstle-cup-2026 eingesehen werden.

 
Mitreisendes Finale zwischen Perouse und Friolzheim

 
Sieger-Mannschaft aus Perouse (5. – 7. Klasse)
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Begleitet wurde das Turnier durch leckeres Essen, Kaffee von der 
„Brand No. 17-Ape“, unseren grandiosen Live-Kommentatoren, 
Bubble-Soccer betreut durch die Jungenschaft und weiteren An-
geboten im Nebenprogramm.

 
Bubble-Soccer als Highlight im Nebenprogramm

Als Gast durften wir in diesem Jahr mit Lucas Genkinger einen 
ehemaligen Profi-Fußballer begrüßen.

 
Lucas Genkinger beim Halbzeit-Gottesdienst

In einer Turnier-Pause sorgte er im Halbzeit-Gottesdienst für einen 
wertvollen Impuls mit klarer Botschaft: Ganz egal, welches Trikot wir 
tragen, ob wir Fußball spielen oder nicht – wir haben alle unsere un-
verrückbare und bleibende Identität als Kind Gottes! Wie genial, mit 
dieser Gewissheit gemeinsam ein Turnier zu spielen. So dürfen sich 
am Ende alle Mannschaften und Zuschauer als Gewinner sehen!

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Rutesheim

+++ Mittagstisch Rutesheim +++
„Gemeinsam statt einsam“ – 
Mittagessen beim DRK-Mit-
tagstisch
Sollten Sie Fragen haben, kön-
nen Sie sich gerne an unsere 
Sozialleiterin Frau Keck unter 
07152 51370 oder sozialar-
beit@drk-rutesheim.de wen-
den. Sehr gerne werden Ihre 
Fragen beantwortet.

DRK-Mittagstisch in Perouse
Der nächste DRK-Mittagstisch in Perouse findet am Donnerstag, 
2.7.26, im ev. Gemeindehaus statt.
Essensbestellung am 2.7..26 ab 09.30 Uhr unter mobil 0175 
6184721

Neue Speisekarte:
Gekochte Rinderbrust in Meerrettichsoße, dazu Petersilienkartoffeln
Schlemmerfilet Napoli (Seelachsfilet) mit pikanter Gemüse-Sah-
nesoße, mit Käse überbacken, dazu Reis

Kalbsgeschnetzeltes mit Champignonrahmsoße, dazu Spätzle
Jägerschnitzel in Rahmsoße mit Möhrchen und Erbsen, dazu 
Spätzle
Pfannkuchen mit Sauerkirschfüllung und Vanillesoße
Brokkoli-Bandnudeln in Pilz-Sahnesoße

Bewegungsprogramme
Gymnastik
Feuerwehrsaal Rutesheim, Schillerstr. 10
Montag, Kurs 1, 9–10 Uhr
Montag, Kurs 2, 10–11 Uhr
Geeignet für Frauen und Männer
Infos bei Gisela Werner, Tel. 07159/6620

Sitzgymnastik
Widdumhof, Pforzheimer Str. 31
mittwochs, 15:00 Uhr, geeignet für Frauen und Männer
Bei Fragen, Unklarheiten, Schwellenangst melden Sie sich bei:
Rainer Duppel, Tel. 07152 51668

DRK-Wassergymnastik
Wassergymnastik im Hallenbad Rutesheim
Gruppe 1: 17.50 – 18.35 Uhr
Gruppe 2: 18.45 – 19.30 Uhr
Gruppe 3: Aquafitness 50+ 19.40 – 20.25 Uhr

Bereitschaft
Freitag, 26.6.26, Freitag, 26,6.26 Vorbereitung San-Dienst 
Fleckenfest und Stadtradeln
Samstag, 27.6.26, ab 17.00 h Sanitätsdienst Fleckenfest
Sonntag, 28.6.26 ab 10.00 h Sanitätsdienst Rutesheim
Dienstag, 30.6.26 ab 18.00 h Grillen Stadtradeln
Wir treffen uns im DRK-DEPOT

Wir brauchen dich! Rotes Kreuz: dein Ehrenamt!
Haben Sie Interesse und Zeit an einer interessanten und abwechs-
lungsreichen ehrenamtlichen Tätigkeit?
Dann bietet unsere Bereitschaftsarbeit viele Möglichkeiten.
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf unter bereitschaft@drk-rutes-
heim.de.
Wir melden uns.

Kreis Junger Christen

Unsere Gruppenstunden
Liebe Vereinsmitglieder,
unsere Gruppenstunden finden wieder wie folgt statt:

Only Women
Jeden Mittwoch von 19:30 bis 21:30 Uhr finden sich Frauen je-
den Alters zusammen, um gemeinsam zu basteln, zu kochen, zu 
backen, für einen gemeinsamen Ausflug, zu Führungen und Vor-
trägen und vielem mehr ...

Kidsclub (5–8 Jahre)
Freitags von 15:00 bis 16:30 Uhr

Jugendclub Mädels/Jungs (9–12 Jahre)
Freitags von 17:00 bis 18:30 Uhr

WIR (13–15 Jahre)
Freitags von 19:00 bis 20:30 Uhr

Tanzzwerge (3–6 Jahre)
Wir wollen gemeinsam tanzen, spielen und lernen, wie schön es 
ist, sich zur Musik zu bewegen.
Dienstags von 16:30 bis 17:30 Uhr

Wir freuen uns auf euch!

*** Besuchen Sie uns auf www.kjc-rutesheim.de und folgen Sie 
uns auf Facebook sowie Instagram! ***

Samstag, 27.06.2026, 16:00 Uhr Fleckenfest
Herzliche Einladung zum Besuch an unserer Cocktailbar!
Wir freuen uns, viele Gäste bewirten zu dürfen!
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Freitag, 03.07.2026, 09:30 Uhr, Altes Rathaus

LandFrauen-Frühstück

Unkostenbeitrag: 5,00 €, Gäste 7,00 €

Bitte Anmeldung bis 01.07.2026 bei Waltraut Fischer, Tel. 07152 
3358585.

Samstag, 04.07.2026, 08:00 Uhr

Ausfahrt: „Sauschwänzlebahn und Insel Reichenau“

Es gibt noch freie Plätze!

Anmeldungen sind möglich im Rutesheimer Reisebüro, 
Stichwort „LandFrauen“.

Donnerstag, 09.07.2026, 14:30 Uhr, Feuerwehrsaal

Vortrag: „Kibbuzkind – Eine deutsch-israelische Familien-
geschichte“

Referentin: Lisa Welzhofer

Bitte mit Anmeldung!

Dienstag, 14.07.2026, 12:00 Uhr, Sportgaststätte Bühl

Mittagstisch

1x im Monat treffen sich die LandFrauen zu einem gemeinsa-
men Mittagessen. Gäste sind herzlich willkommen! Wegen Reser-
vierung bitte Anmeldung bis 11.07.2026 bei Gaby Kleiner, Tel. 
07152 905249.

Mittwoch, 15.07.2026, 18:00 Uhr, Gasthaus Saibeck

Jeden 3. Mittwoch im Monat findet ein Stammtisch für LandFrau-
en statt. Gäste sind herzlich eingeladen. Wegen Reservierung bitte 
Anmeldung bis 13.07.2026 bei Karin Wöhrle.

Freitag, 17.07.2026

Sommerfest für Mitglieder wird leider abgesagt!

Unsere Kursangebote:

Nordic-Walking-Treff

Jeden Montag, 9:00 – 10:00 Uhr

Treffpunkt: Flachter Tor, Parkplatz linke Seite

Donnerstag, fortlaufend seit 08.01. bis 25.06.2026, 18:00 
Uhr, Feuerwehrsaal

Wir erweitern unser Kursangebot „Zeit für Dich“.

Einstieg jederzeit möglich.

Kursleitung: Ilona Renneke

Dienstag, fortlaufend ab 21.04. bis 07.07.2026, 18:00 Uhr, 
Feuerwehrsaal

Qigong-Kurs „Innere Balance“

Kursgebühr: Mitglieder 25 Euro/Gäste 40 Euro

Kursleitung: Natacha Gerber-Lederer

Weitere Informationen und Anmeldungen zu unseren  
Veranstaltungen unter:

E-Mail: jlf-rutesheim@gmx.de

Telefon: Karin Wöhrle, 07152 52889

Besuchen Sie uns auf Facebook und Instagram

und unter www.landfrauen-kreisboeblingen.de

Unsere Veranstaltungen werden im Auftrag 
des Bildungs- und Sozialwerkes des Land-
Frauenverbandes Württemberg-Baden e.V. 
durchgeführt.

Zu unseren Veranstaltungen laden wir alle Mit-
glieder, Gäste und Interessierte aller Altersgrup-
pen herzlich ein und freuen uns auf rege Teil-
nahme.

Musikverein Rutesheim e.V.

Fleckenfest 2026

In zwei Wochen findet wieder das traditionelle Fleckenfest statt.

Freuen Sie sich beim Musikverein wie immer auf kühles Bier, wei-
tere leckere Getränke und gutes Essen.

Musikalisch ist natürlich auch einiges geboten: Freuen Sie sich 
sowohl am Samstag als auch am Sonntag auf das große Blas-
orchester sowie das MMO.

Am Samstag umrahmt das Orchester den Fassanstich von 16–18 Uhr.

Lassen Sie sich zudem den Frühschoppen am Sonntag von 11–
13 Uhr nicht entgehen und bleiben Sie am Festplatz, um auch das 
MMO von 13:30–14:15 zu erleben.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Rutesheim e.V.

Sie finden uns unter www.ogv-rutesheim.de und  
rutesheim-live.de

Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender (Ulmer-Verlag)

Obst und Ziergehölze

• Pflegemaßnahmen an Rosen
       Rosen sollten nur bis Juli gedüngt werden. Spätere Dünger-

gaben verhindern ein Ausreifen des Holzes. Dadurch können 
die Pflanzen im Winter Frostschäden erleiden. Schneiden Sie 
verblühte Rosen regelmäßig aus. Der richtige Schnitt sollte so 
erfolgen, dass er oberhalb des ersten bzw. zweiten voll ent-
wickelten Blattes erfolgt.

• Süßkirschen ernten
       Einige Süßkirschensorten sind reif und warten darauf, geerntet 

zu werden. Suchen Sie sich zum Anlegen der Leiter eine kräfti-
ge Astpartie und sorgen Sie dafür, dass die Leiter einen festen 
Stand hat. Seitliches Abkippen der Leiter verhindert man, in-
dem man die Leiter am Anlegeast mit einem Sicherungsband 
fixiert. Nur Obstbauleitern mit Erdspießen verwenden und kei-
ne Haushaltsleitern!

Blumen und Gemüse

• Rhabarberernte
       Rhabarber kann noch bis zur letzten Juniwoche geerntet 

werden. Allerdings nimmt jetzt bereits der Gehalt an Oxalsäu-
re deutlich zu. Ein leckeres Kompott ergeben die attraktiven 
Blattstiele gemeinsam mit frisch geernteten Erdbeeren.

• Wald-Erdbeeren
       Die Wald-Erdbeere (Fragaria vesca) wird jetzt reif. Die Ern-

te ist zwar etwas mühselig mit den kleinen Früchten, aber 
die Mühe lohnt sich. Denn die ausgereiften Miniaturerdbee-
ren sind ein Aromaerlebnis. Das schätzten die Menschen 
auf dem europäischen Kontinent auch im Mittelalter, wes-
halb die Wald-Erdbeere flächig angebaut wurde. Unsere 
heutigen, großfrüchtigen Gartenerdbeeren (Fragaria ana-
nassa) gab es in dieser Form noch nicht. Sie entstanden 
erst um 1750 in Nordfrankreich durch die Kreuzung zweier 
amerikanischer Arten: der Scharlach-Erdbeere (Fraga-
ria virginiana) und der Chile-Erdbeere (Fragaria chiloensis). 
Übrigens ist die Pflanze ein schöner Lückenfüller im Stauden-
beet und als Bodendecker auch gut zur Unterpflanzung von 
Gehölzen (zum Beispiel bei Beerenobst) geeignet. Aber Ach-
tung: Erdbeeren gehören ebenso wie Himbeeren und Brom-
beeren zur Familie der Rosengewächse. Daher eignen sie sich 
eher für die Unterpflanzung von Johannisbeeren.

• Blumenzwiebeln ausgraben
       In Gebieten mit feuchten Sommern fühlen sich diese Step-

pen- und Wüstenbewohner im nassen Boden nicht recht 
wohl. Langlebiger sind die Tulpen in diesen Regionen, wenn 
die Zwiebeln nach der Blüte und nach dem Einziehen des 
Laubes mit der Grabgabel herausgenommen und erst im 
September wieder gepflanzt werden. Auch die anderen Blu-
menzwiebeln können jetzt ausgegraben und versetzt werden. 
Tipp: Warten Sie bei Blausternchen, Schneeglöckchen, 
Zwergnarzissen, Krokussen und anderen Kleinblumenzwie-
beln ab, bis alle Samen reif sind. Wenn Sie in Gärten und 
Parks etwas genauer hinschauen, finden Sie vielleicht auch 
noch im Juni reife Samenstände interessanter Zwiebeln für 
den eigenen Garten.

• Grundsätzliches zum Gießen
       Verwenden Sie zum Gießen möglichst abgestandenes Was-

ser und gießen Sie bevorzugt morgens, damit die Pflanzen 
schnell wieder abtrocknen können. Regenwassernutzung ist 
anzustreben, da Leitungswasser oft zu kalkhaltig für die Pflan-
zen ist. Besser ist es, nicht zu oft, dafür aber durchdringend zu 
wässern. Bitte nach dem Gießen kein Wasser im Untersetzer 
stehen lassen.

Jahresausflug/Lehrfahrt
Bei herrlichstem Sonnenschein war der Botanische Garten in 
Karlsruhe das erste Ziel unseres diesjährigen Vereinsausflugs.

In zwei Gruppen aufgeteilt erfuhren wir von unseren Gästeführern 
viel Interessantes über verschiedene Duftpflanzen mit ihren ganz 
eigenartigen Duftnoten. Bereits jahrzehntealte mediterrane Pflan-
zen und ihre Überwinterungsmöglichkeit wurden vorgestellt. Eini-
ge Dahlien, die eigentlich erst ausgangs Sommer bzw. im Herbst 
blühen, zeigten bereits jetzt ihre ersten Blüten. Abgedeckt mit 
reichlich Mulch und Kompost überwintern die Dahlien im botani-
schen Garten im Freiland in der Erde. Im zeitigen Frühjahr steht ih-
nen dann das verteilte Abdeckmaterial als Dünger zur Verfügung, 
und sie treiben wesentlich früher als die kurz vor dem Winter aus-
gegrabenen und frostfrei eingelagerten Pflanzen.
Unseren Mittagssnack nahmen wir am Rheinufer ein, bevor wir 
uns zu unserem zweiten Ziel, dem Deutschen Straßenmuseum in 
Germersheim, dem einzigen Straßenmuseum dieser Größe in Eu-
ropa, aufmachten. Von den Straßenbaumethoden in der Römer-
zeit bis hin zu den neuesten Straßenbauarten und Geräten wurde 
uns alles ausführlich erklärt. Den Brückenbau konnten wir im Mo-
dell selbst versuchen. Mit viel Ausdauer und Geschick blieb der 
Erfolg nicht aus.

Der Abschluss fand dann in der 
Vogel Hausbräu Durlach statt. 
Das bereits im Voraus bestellte 
reichliche Essen war ruckzuck, 
noch vor den Getränken, ser-
viert. So hatten wir noch genü-
gend Zeit für rege Diskussionen 
und Fachgespräche.
Es war wieder mal ein gelun-
gener Vereinsausflug, bei dem 
uns Stefan Reck vom Rutes-
heimer Reisebüro souverän zu 
den einzelnen Ausflugszielen 
und auf interessanten unbe-
kannten Wegen am Stau vorbei 
chauffierte – Stefan, hierfür ein 
herzliches Dankeschön!

Den vorbildlichen Ausflugsteil-
nehmern sowie unseren Sponsoren, u. a. Frau Schmiedel von der 
Kreissparkasse Böblingen BeratungsCentrum Rutesheim, die die 
preisgünstige Lehrfahrt erst ermöglichten, gilt unser Dank. Fürs 
nächste Jahr lassen wir uns wieder interessante Ausflugsziele ein-
fallen.

Pro Rad Rutesheim

Pro Rad Rutesheim

Tourenangebot im Jahr 2026

Eingeladen sind alle, die Freude am Rad fahren haben. Die Tou-
ren sind besonders auch für Frauen geeignet. Das Tempo wird 
auf die Teilnehmer/innen abgestimmt, z.B. gemütliche oder flotte 
Fahrweise. Auf den untrainierten Teilnehmer wird Rücksicht ge-
nommen. Ein gesunder Kreislauf wird allerdings vorausgesetzt. 
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Jede/r Teilnehmer/in ist für die Einhaltung der StVO, für die eige-
ne Sicherheit und seine Unfall- bzw. Krankenversicherung selbst 
verantwortlich. Der ehrenamtlich tätige Tourenleiter kann keine 
Haftung übernehmen. Bitte den Fahrradhelm nicht vergessen (zur 
eigenen Sicherheit).

Touren-Treffpunkt:
Sporthalle Bühl, Robert-Bosch-Straße 51
Einkehr nach Abendtouren: variabel
Tourenziele Änderungen möglich

Stadtradeln vom 28.6.-18.7.
Dienstag,30.6. (Auftakt Stadtradeln)
Start: 18:00 Uhr, Dauer ca. 1,5 bis 2 h
Treffpunkt: Rathaus
Ziel: Rund um Rutesheim, 15 km, 24 km, 28 km

Tagestouren (Einkehr unterwegs)
Donnerstag, 2. Juli
Start 10:00 Uhr, Dauer ca .7 Std.
Ziel: Max-Eyth-See, ca. 65 km, 550 Hm
TL: Werner Hefner, Tel. 59885

Royal Rangers - Christliche Pfadfinder

Liebe Rangers, liebe Eltern, liebe Leser,
am vergangenen Wochenende fand unser jährliches Mini-Camp 
statt. Eine wichtige Zeit für Rangers und ihre Mitarbeiter zur Vor-
bereitung auf das Sommercamp in einigen Wochen. Bereits am 
Freitag wurde der Proviant eingekauft, das Material vorbereitet 
und am Nachmittag zur frisch gemähten Rangerwiese transpor-
tiert. Mit geübten Handgriffen bauten wir die Proviant-Jurte auf. 
Die Pfadrangers übernachteten bereits ab Freitag. Mit herrlichem 
Sonnenschein begann der Samstagmorgen. Beim gemeinsamen 
Appell aller Stufen stellte sich die Campleitung des Mini-Camps 
vor: Jonas als Campleiter, Sven als Campwart und Lise als Camp-
pastor. Joshua stellte die Frage zum Süssie des Tages und Claudia 
schloss daran mit einer neuen Bibelgeschichte an. Dann begann 
der Aufbau für die Kundschafter, Pfadfinder und Pfadrangers. 
Bis zum Mittagessen hatten die Teams nun Zeit, ihre Jurten aufzu-
stellen und so die nötigen Handgriffe und Abläufe zu üben.

Dabei halfen sich die Rangers gegenseitig und zeigten, wenn nö-
tig, nochmals den richtigen Kniff für den passenden Knoten. Bei 
Bedarf, wie bei unserem großen Ameisen-Team, unterstützten die 
Pfadrangers. Die Entdecker setzten sich unter die Bäume und 
lernten mit Adrian und Joshua den nächsten Vers aus Psalm 23. 
Bei den passenden Spielen flitzten sie über die Wiese. Auf einem 
Rundgang wurden die bereits aufgebauten Jurten besichtigt. Die 
Forscher suchten auch den Schatten unter den Bäumen und üb-
ten die ersten Pfadfinder-Knoten. Für nächste Woche bemalten 
sie Postkarten, um Freunde zum Stammtreff einzuladen. Claudia 
brachte ihnen einen Reim über die verschiedenen Getreidearten 
bei, die auf den Feldern wachsen. Mit einer Runde Verstecken 
gab es noch etwas Bewegung für die Jungs und Mädels. Für das 
gemeinsame Mittagessen aller Stufen hatte unser Proviantteam 
Amelie und Ben ein leckeres Gemüse-Couscous mit Joghurt-Dip 
zubereitet. Als Nachtisch gab es kühlen Joghurt und einen frischen 
Hefezopf in Form einer 500 – Danke, Hilde! Nach dem Nachtisch 
endete der verlängerte Stammtreff für die Entdecker und Forscher. 
Die anderen Teams nutzten die „freie Zeit“ für Ruhephasen, Spiele, 

Aufgaben aus dem Logbuch oder trotz der Hitze für eine aktive 
Runde Fußball. Zum gemeinsamen Geländespiel von Daniel trafen 
sich alle wieder. Es galt, die gestellten 22 Aufgaben innerhalb einer 
Stunde als gemeinsames großes Team zu bewältigen. Das gelang 
hervorragend. Das Abendessen bei einem Mini-Camp wird tradi-
tionell von den Teams selbst zubereitet, diesmal leckere Nudeln 
mit einer fruchtigen Tomatensoße. Also, trotz der herausfordern-
den Temperaturen: Feuerholz richten, das Küchenmaterial aus der 
Teamkiste holen, Kochrezept lesen, die frischen Zutaten vorberei-
ten und dann ran an die Feuerkörbe. Das Kochen in den Teams 
hat gute Nebeneffekte: Der Test – haben wir alles Notwendige in 
der Teamkiste? Funktionieren die Abläufe? Außerdem schmeckt 
ein selbst zubereitetes Essen nochmal so gut. Ebenso der Nach-
tisch, die Schokobanane. Nach dem Spülen und Aufräumen er-
zählte Lise die Bibelgeschichte für den Gottesdienst am Sonntag, 
unterstützt von drei Schauspielern. Danach baten Silas und Adrian 
zum Abend-Programm. Die bekannte Spielidee „Der große Preis“ 
hatten sie auf die Zahl 500 abgestimmt. In verschiedenen Katego-
rien wurden Fragen aus dem Rangersleben gestellt. Im Anschluss 
bat Paul an die Feuerkörbe. Dort konnte jeder einen kleinen süßen 
Snack (Marshmallows) oder auch ein Würstchen grillen und sich 
schmecken lassen. Am Ende versammelten sich alle und lausch-
ten der Geschichte von Martin „Ruhm und Ehre – Wer war Eugene 
Cernan?“ Nach einer ruhigen und trockenen Nacht trafen wir uns 
am Frühstücksbuffet. Das Proviantteam hatte allerlei aufgetischt. 
So gestärkt wurde die Schwarzware trocken abgebaut, kontrol-
liert, verpackt und auf die Anhänger geladen. Der obligatorische 
„Rangers-Rechen“ sorgte für eine saubere Wiese. Zum gemeinsa-
men Abschluss-Gottesdienst gab Jonas einen Rückblick zum Mi-
ni-Camp, Josua an der Gitarre bat zum Singen und Lise hielt eine 
Kurzpredigt. Dann konnte an drei Kundschafter der Rangersstern 
verliehen werden. Ein ganz besonderer Moment schloss sich an, 
als Jonas sein Amt als Teamleiter der Hammerhaie an Silas ab-
gab. Jonas bleibt aber als Mitarbeiter und Pfadfinder-Stammleiter 
dabei.

So blieb noch die Frage zu klären: Was hatte es mit der Zahl 500 
auf sich? Ganz einfach – wir trafen uns an diesem Wochenende 
zum 500. Stammtreff, der genau aufs MiniCamp fiel. Martin er-
zählte in einem kleinen Rückblick von den Anfängen sowie einigen 
Höhepunkten der vergangenen 17 Jahre in Rutesheim. Mit dem 
Rangersversprechen endete unser Mini-Camp. Das Abenteuer 
geht weiter, am kommenden Samstag mit dem 501. Stammtreff.

Allzeit bereit,

Martin

Nächster Stammtreff auf der Rangerwiese am Samstag, 
27.06.2026 von 10.00 – 12.00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Denkt bitte an wettergemäße Kleidung und eine gefüllte 
Trinkflasche

Entdecker (4 - 5 Jahre)
Mädchen und Jungsteam „Glühwürmchen“ (TL Philipp)

Forscher (6 - 8 Jahre)
Mädchenteam „Spatzen“ (TL Claudia)

Jungsteam „Mungos“ (TL Niko)

Kundschafter (9 - 11 Jahre)
Mädchenteam „Ameisen“ (TL Julia)

Jungsteam „Grizzlys“ (TL Sven)
































































